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Vorwort

Frank Gemmrig, Vorstand Hockey Erwachsene seit 2021, ehemaliger Spieler der
1. Hockeyherren und Mitglied im Club seit 1996

Liebe Clubmitglieder, 
liebe Alsteranerinnen und Alsteraner,

Gold in Indien – U21-Weltmeister. Mit Ferdinand Steinebach und Nicolaus Hansen stehen 
zwei Alsteraner ganz oben auf dem Podium. Dieser Titel ist ein außergewöhnlicher Erfolg 
– für die beiden Spieler und für unseren gesamten Club.

Besonders beeindruckend ist der Weg von Nic Hansen. Als echtes Clubkind hat er seine 
gesamte Ausbildung im Hockey bei uns durchlaufen – von der Jugend bis in die 1. Herren. 
Sein Titel steht sinnbildlich für die Qualität und Kontinuität unserer Nachwuchsarbeit. 
Ferdi Steinebach kam in der Jugend zu uns und hat hier  weitere  entscheidende 
Entwicklungsschritte gemacht. Zwei unterschiedliche Wege, ein gemeinsames 
Fundament: Der Club an der Alster.

Ein Weltmeistertitel entsteht nicht im Finale, sondern über Jahre konsequenter Arbeit: 
im Training, im Wettkampf, im täglichen Anspruch an sich selbst. Genau dafür stehen 
beide.
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Während wir sportlich solche Erfolge feiern dürfen, 
investieren wir gleichzeitig in die Zukunft unseres 
Clubs. Die laufenden Baumaßnahmen – von der 
Hallendachsanierung über die Photovoltaikanlage bis 
hin zu weiteren Padelplätzen – schaffen moderne, 
nachhaltige Rahmenbedingungen für kommende 
Generationen. 

Und mit dem 30-jährigen Jubiläum unserer 
Clubgastronomie feiern wir zugleich ein Stück gelebte 
Kontinuität. Leistung braucht Gemeinschaft – und der 
Club lebt von beidem.

Der Weltmeistertitel ist Grund zur Freude, aber auch 
Ansporn. Für unsere Jugend, mutig zu träumen. Für 
uns alle, die richtigen Voraussetzungen zu schaffen. 
Und für unseren Club, weiterhin sportliche Ambition 
mit Zusammenhalt zu verbinden.

// Ihr Frank Gemmrig
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Kinder-Weihnachtsfeier
Ein Nachmittag voller Energie
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REDAKTIONSSCHLUSS

08.06.2026 
Beiträge an

clubzeitung@dcada.de

 WUSSTEN
SIE SCHON, 
 DASS ...

… dieses Heft wieder einmal zeigt, wie vielfältig das 
Clubleben ist – von sportlichen Höhepunkten über 
persönliche Einblicke bis hin zu kleinen Geschichten 
am Rande?

… Jubiläen im Club selten nur Zahlen sind, sondern fast 
immer mit Menschen, Erinnerungen und Begegnungen 
zu tun haben?

… hinter vielen Erfolgen nicht nur Talent, sondern vor 
allem Teamgeist, Geduld und Training stecken?

… große Erfolge oft leise beginnen – auf   Trainingsplätzen, 
bei Auswärtsfahrten und in Momenten, die selten im 
Rampenlicht stehen?

… Ehrenamt, Engagement und Organisation im Club 
mindestens so viel Ausdauer erfordern wie ein Spiel 
über die volle Distanz?

… der Club nicht nur auf dem Platz, sondern auch 
daneben ein Ort ist, an dem Gespräche entstehen, 
Freundschaften wachsen und Tradition gelebt wird?

Wussten Sie, dass unsere Clubzeitung von nun an Klimaneutral produziert wird?! 
Zum Ausgleich der entstanden Emissionen unterstützen wir mit diesem Siegel ein 
nachhaltiges Projekt. 

… der Winter in diesem Jahr besonders hartnäckig war 
und den Kindern viel Freude bereitet hat.

… man in Hamburg nicht viele Worte verliert, sondern 
handelt?

Immer mit Leidenschaft, Engagement und dem Blick 
für das große Ganze. Und manchmal auch mit einem 
Augenzwinkern.

Club-Termine 2026
Bitte notieren Sie sich bereits jetzt folgende Termine: 

Freitag, 21.08.2026: Red-White-Night
Freitag, 18.09.2026: Alstergolf
Donnerstag, 24.09.2026: Mitgliederversammlung
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DAHLER Hamburg Alster-West
DAHLER & COMPANY Alster GmbH & Co. KG
Mittelweg 165, 20148 Hamburg
T 040 41 53 96 0   E alster-west@dahler.com

Eppendorfer Baum 20, 20249 Hamburg
T 040 48 09 24 25   E eppendorf@dahler.com
dahler.com/alster-west 

1

43

Zur Website:

1 Hamburg-Groß Borstel – Bungalow mit Mid-Century-Charme am Eppendorfer Moor, Bj. 1962, ca. 185 m² Wohnfl äche,
68 m² Nutzfl äche, 6,5 Zimmer, Parkett, 3 Bäder, Gäste-WC, Teilkeller, ca. 1.391 m² Grundstück, Garage, B, 361,70 kWh/(m²a),
Kl. H, Öl, KP: 1.480.000,- € zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzlicher MwSt.

2 Hamburg-Eppendorf – Stilvolle Altbau-Eigentumswohnung im Herzen von Eppendorf, Bj. 1908, 4. Obergeschoss, ca. 104 m²
Wohnfl ., 4 Zimmer, klassische Stilelemente, hohe Decken, Dielenboden, 2 Balkone, 2 Bäder, Aufzug, V, 164 kWh/(m²a), Kl. F, 
Gas, KP: 1.480.000,- € zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzlicher MwSt.

3 Hamburg-Hoheluft-Ost – Gründerzeitwohnung mit Potential, Bj. um 1900, 1. Obergeschoss, ca. 134 m² Wohnfl äche, 5,5 Zi., 
klassische Stilelemente, hohe Decken, Parkett, 2 Balkone, Duschbad, Gäste-WC, V, 148 kWh/(m²a), Kl. E, FW, KP: 1.300.000,- € 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzlicher MwSt.

4 Hamburg-Winterhude – Eigentumswohnung mit bezauberndem Blick und direktem Zugang zum Rondeelteich, Bj. 1972,
1. Obergeschoss, ca. 154 m² Wohnfl äche, 5 Zimmer, 2 Bäder, 2 große Balkone mit Wasserblick, Aufzug, 2 TG-Stellplätze, V,
198 kWh/(m²a), Kl. F, Gas, KP: 1.850.000,- € zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzlicher MwSt.
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Gold in Indien!
Ferdinand Steinebach und Nicolaus Hansen sind 

U21-Weltmeister 

Ein Weltmeistertitel ist immer etwas Besonderes – erst recht, wenn er auf internationaler Bühne errungen 
wird. Ferdinand Steinebach und Nicolaus Hansen, Spieler der 1. Herren von Der Club an der Alster, haben 
mit der deutschen MU21-Nationalmannschaft bei der Weltmeisterschaft in Indien Gold gewonnen. In einem 
hochklassigen und nervenaufreibenden Finale gegen Spanien bewies das Team große mentale Stärke und 
krönte ein außergewöhnliches Turnier mit dem Titel.

Über 60 Minuten lieferten sich Deutschland und Spanien ein intensives, ausgeglichenes Endspiel, das nach 
regulärer Spielzeit 1:1 stand. Beide Mannschaften kämpften mit großem Einsatz um jeden Ball, ohne dass 
eine den entscheidenden Treffer setzen konnte. Erst im Penaltyschießen fiel die Entscheidung zugunsten der 
deutschen Auswahl.

Mit dem letzten Penalty war klar: Ferdinand Steinebach und Nicolaus Hansen sind U21-Weltmeister. Wir haben 
mit den beiden Alsteranern über das Turnier in Indien, den besonderen Finalmoment, Teamgeist unter Druck 
und die Bedeutung dieses Erfolgs für ihre sportliche Entwicklung gesprochen.
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Das Finale gegen Spanien

Das Finale war extrem ausgeglichen. Wie habt 
ihr dieses Spiel auf dem Feld erlebt?

Ferdi: „Es war extrem anstrengend. Spanien ist technisch 
unglaublich stark, sie haben uns viel laufen lassen. Es 
war ungewohnt, dass wir nicht klar überlegen waren, 
sondern eher ein ausgeglichenes Spiel hatten. Aber 
wir waren darauf vorbereitet, haben gut verteidigt und 
sind in jeden Zweikampf gegangen. Es war ein echter 
Kampf.“
Nic: „Ich würde sogar sagen, dass Spanien phasenweise 
einen Tick besser war. Aber wir haben uns unsere 
Chancen erarbeitet, vor allem zum Ende hin. In der 
Crunch-Time hatten wir gefühlt die Oberhand. Und 
dann diese Kulisse – unfassbar. Beim Einlaufen und in 
der Halbzeit war das schon extrem beeindruckend.“

Was hat aus eurer Sicht den Ausschlag gegeben, 
dass Deutschland am Ende im Penaltyschießen 
die Nerven behalten hat?

Ferdi: „Wir hatten schon im Viertelfinale ein 
Penaltyschießen. Wir wussten: Wir können das. Mental 
waren wir überzeugt, dass wir gewinnen können – mit 
unserem Torwart und unseren Schützen. Das hat man 
gespürt.“
Nic: „Wir hatten nervenstarke Schützen, Spieler mit 
echter Klasse. Mentale Stärke ist in so einer Situation 
das Wichtigste. Beim Penaltyschießen geht es zwar ums 
Eins-gegen-Eins, aber trotzdem feuern alle an, man 
hält zusammen. Dieses Vertrauen war da.“

Das Turnier in Indien

Eine Weltmeisterschaft in Indien ist sicher 
etwas Besonderes. Wie habt ihr Land, 
Atmosphäre und Organisation erlebt?

Ferdi: „Indien war extrem besonders. Vieles lief 
über unseren Teammanager, deshalb haben wir 
von der Organisation hinter den Kulissen nicht alles 
mitbekommen. Aber die Atmosphäre war Wahnsinn. 
Wenn man aus dem Hotel rausging oder im Stadion war 
– das ist eine ganz andere Welt als in Deutschland.“
Nic: „Indien ist ein krasses Land. Wenn man unterwegs 
war, wurde man angeschaut. Und sobald es um Hockey 
ging, war man plötzlich ein Star. Die Leute wollten 
Fotos, Autogramme, haben einen abgeklatscht. Das 
kennt man aus Deutschland so nicht. Die Straßen 
waren voll, die Stimmung war unglaublich. Gleichzeitig 
war das Turnier sehr stressig, gerade die Reiserei. Aber 
insgesamt war es gut organisiert und wir hatten eine 
richtig gute Zeit.“

Ferdinand Steinebach und Nicolaus Hansen im 
Interview – über den WM-Titel, Indien, mentale 
Stärke und das, was bleibt

Der Moment des Erfolgs

Wenn ihr an den Moment des letzten Penaltys 
zurückdenkt: Was ging euch in diesem Augen-
blick durch den Kopf?

Ferdi: „Eigentlich gar nicht so viel. Es war einfach nur 
diese riesige Freude, dass wir jetzt Weltmeister sind. Als 
der Penalty gehalten war, bin ich einfach losgerannt – 
direkt zum Torhüter. In dem Moment gab es nur Freude 
und dieses Gefühl: Jetzt können wir zusammen feiern.“
Nic: „Ein Penaltyschießen im WM-Finale ist immer brutal 
aufregend. Man weiß, es ist eine 50:50-Sache. Aber wir 
hatten über das ganze Turnier hinweg ein gutes Gefühl 
dafür. Wir wussten, dass wir den stärksten Torwart des 
Turniers haben und extrem starke Schützen. Natürlich 
denkt man kurz: Wenn wir den jetzt halten, dann ist es 
vorbei. Aber eigentlich versucht man, gar nicht so weit 
zu denken.“

Wann habt ihr realisiert: Wir sind Weltmeister?

Ferdi: „Das hat bei mir gedauert. Ehrlich gesagt erst 
eine Woche später. Da hat es mich richtig abgeholt. Erst 
dann wurde mir klar, dass man sich jetzt Weltmeister 
nennen darf.“
Nic: „Bei mir auch erst sehr spät. Wir hatten eine extrem 
stressige Rückreise, fünf bis sieben Stunden nach dem 
Finale saßen wir schon wieder Richtung Flughafen. Da 
bleibt kaum Zeit, das wirklich sacken zu lassen. Richtig 
angekommen ist es erst zu Hause.“

Was war unmittelbar nach dem Spiel euer 
erster Gedanke – und euer erster Anruf?

Ferdi: „Es war wie ein Traum. Man steht noch auf dem 
Platz, dann kommt die Siegerehrung, danach die Kabine 
– pure Freude. Jeder war glücklich, alle in Feierlaune. 
Mein Vater war vor Ort in Indien, deshalb habe ich 
kaum aufs Handy geschaut. Die ganzen Nachrichten 
kamen erst viel später. Direkt nach dem Spiel war ich 
fast wie in Trance.“
Nic: „Ich war einfach super happy. Der erste Anruf war, 
glaube ich, bei meiner Mutter – oder bei meinem Vater, 
ganz sicher bin ich mir nicht mehr. Aber auch erst 
später im Hotel. Direkt nach dem Spiel war erstmal nur 
dieser Moment da.“
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Persönliche Bedeutung

Ihr habt bereits viel erreicht. Wo ordnet ihr 
diesen Titel in eurer bisherigen Karriere ein?

Ferdi: „Ganz oben. Ich hatte bisher nicht so viele große 
Erfolge auf Club- oder nationaler Ebene. Die U18-
EM 2023 war besonders, aber das hier war nochmal 
etwas ganz anderes. Das ist der größte Erfolg meiner 
bisherigen Karriere.“
Nic: „Nach der U18-Europameisterschaft ist die 
Weltmeisterschaft ganz klar der größte Titel. Das steht 
für mich ganz oben.“

Was habt ihr persönlich aus diesem Turnier 
mitgenommen – sportlich und mental?

Ferdi: „Zum ersten Mal vor so vielen Menschen, vor so 
einer Kulisse zu spielen und zu merken, was Druck mit 
einem macht. Diese Erfahrungen helfen extrem für die 
nächsten Jahre.“
Nic: „Mental war es nicht leicht, nicht zu spielen und 
trotzdem voll fürs Team da zu sein. Aber genau das war 
meine Rolle. Auch das trägt zum Erfolg bei. Sportlich 
bleibt es eine Erinnerung, die man nie vergisst.“

Der Blick auf den Club

Welche Rolle spielt Der Club an der Alster auf 
eurem sportlichen Weg?

Ferdi: „Hier trainieren wir täglich, hier entwickeln wir 
uns. Der Club ist unsere sportliche Basis.“
Nic: „Ich bin von klein auf bei Alster. Ohne die Trainer, 
das Clubleben und die Gemeinschaft wäre das alles 
nicht möglich gewesen. Dafür bin ich extrem dankbar.“

Wie wichtig ist es für euch, eure Erfahrungen 
aus der Nationalmannschaft wieder mit in den 
Cluballtag einzubringen?

Ferdi: „Sehr wichtig. Man nimmt Abläufe, Routinen und 
ein anderes Verständnis mit – auch wenn bei uns viele 
erfahrene Spieler sind.“
Nic: „Man lernt andere Hockeykulturen, andere 
Taktiken. Das hilft auf Bundesliga-Ebene enorm und 
man übernimmt automatisch mehr Verantwortung.“

Gab es ein Spiel oder einen Moment im 
Turnierverlauf, der euch besonders in 
Erinnerung geblieben ist?

Ferdi: „Ganz klar das Spiel gegen Indien. Ein 
ausverkauftes Stadion, diese Lautstärke – das hatten 
wir noch nie erlebt. Ich konnte danach die ganze Nacht 
nicht schlafen, weil so viel Adrenalin im Körper war. 
Das war einmalig.“
Nic: „Für mich war das Einlaufen im Finale ein absoluter 
Gänsehautmoment. Zu wissen, dass man gleich ein 
WM-Finale spielt, vor so vielen Menschen – das war 
etwas ganz Besonderes.“

Was war sportlich die größte Herausforderung 
während des Turniers?

Ferdi: „Gar nicht nur das Hockey. Die größte 
Herausforderung war, über drei Wochen fokussiert zu 
bleiben. Alles andere auszublenden, sich nicht von der 
Umgebung ablenken zu lassen und als Mannschaft eng 
beieinander zu bleiben.“
Nic: „Für mich persönlich war es eine andere Rolle. Ich 
war Reserve und wusste, dass ich erstmal nicht spielen 
werde. Trotzdem musste ich jederzeit bereit sein, fit 
bleiben, zusätzliche Läufe machen. Der Sprung von 
keinem Einsatz direkt ins WM-Finale war extrem. Aber 
komischerweise war ich nicht nervös – ich habe das 
sehr locker genommen.“
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Ausblick

Was nehmt ihr euch nach diesem Erfolg für die 
kommende Zeit vor?

Ferdi: „Wir wollen anknüpfen. Mit der U21 steht die EM 
in Valencia an, langfristig natürlich die nächste WM. 
Wenn man einmal gewonnen hat, will man das wieder.“
Nic: „Jetzt zählt erstmal die Feldsaison in der 
Bundesliga. Wir wollen ins Viertelfinale und dann 
schauen, was möglich ist. International ist die U21-EM 
der nächste Fokus.“

Worauf freut ihr euch aktuell am meisten – 
sportlich oder auch abseits des Spielfelds?

Ferdi: „Wieder im Club zu sein, in den normalen Alltag 
zurückzukommen, Freunde und Familie zu sehen.“
Nic: „Ich habe richtig Bock auf die Feldsaison mit den 
Jungs. Die Hallensaison war kurz, jetzt geht’s wieder 
raus – darauf freue ich mich total.“
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DR. THOMSEN & KOLLEGEN – 
DIE SPEZIALISTEN FÜR IHRE ZAHNGESUNDHEIT

Dr. Jens Thomsen
Zahnarzt und Arzt 
Ästhetische Zahnheilkunde 
und Prävention, 
Schnarchtherapie

Dr. Tore Thomsen
Zahnarzt
Ästhetische Zahnheilkunde, 
Wurzelkanalbehandlungen, 
Abrasionsgebisse

Dr. Coralie Thomsen
Fachzahnärztin für 
Kieferorthopädie, 
unsichtbare Zahnspangen

Dr. Giedre Matuliene
Fachzahnärztin für 
Parodontologie, Peri-
implantitisbehandlung

Dr. Rafael Hasler 
Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie, 
Implantologie

Sie haben Fragen? Für ausführliche Informationen besuchen Sie unsere 
Homepage, oder rufen Sie uns an.

Heilwigstraße 115 | 20249 Hamburg | Tel: 040 - 44 59 71 | www.dr-thomsen.com

Dr. Pamela Glöckler

DR. THOMSEN & KOLLEGEN – 
DIE SPEZIALISTEN FÜR IHRE ZAHNGESUNDHEIT

Dr. Jens Thomsen
Zahnarzt und Arzt 
Ästhetische Zahnheilkunde 
und Prävention, 
Schnarchtherapie

Dr. Tore Thomsen
Zahnarzt
Ästhetische Zahnheilkunde, 
Wurzelkanalbehandlungen, 
Abrasionsgebisse

Dr. Coralie Thomsen
Fachzahnärztin für 
Kieferorthopädie, 
unsichtbare Zahnspangen

Dr. Giedre Matuliene
Fachzahnärztin für 
Parodontologie, Peri-
implantitisbehandlung

Dr. Rafael Hasler 
Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie, 
Implantologie

Sie haben Fragen? Für ausführliche Informationen besuchen Sie unsere 
Homepage, oder rufen Sie uns an.

Heilwigstraße 115 | 20249 Hamburg | Tel: 040 - 44 59 71 | www.dr-thomsen.com

Dr. Thomsen war 12 _190x130_wird 14.indd   1Dr. Thomsen war 12 _190x130_wird 14.indd   1 21.06.24   09:1421.06.24   09:14

Zum Abschluss

Wenn ihr diesen Weltmeistertitel in drei 
Hashtags beschreiben müsstet – welche wären 
das?

Ferdi: #ÜBERWÄLTIGEND #BESONDERS #TEAM
Nic: #GEDULD #SPASS #FREUNDE

Gibt es jemanden, bei dem ihr euch nach 
diesem Erfolg besonders bedanken möchtet?

Ferdi: „Bei meiner Familie, bei Freunden, bei Alster und 
bei allen, die mich auf meinem Weg begleitet haben.“
Nic: „Ganz klar bei meinen Eltern. Sie waren von klein 
auf immer da, haben fast jedes Spiel gesehen. Dafür bin 
ich unglaublich dankbar.“

Danke euch für das super Gespräch! 
Das Interview führte: Frauke Constantin
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Ho Ho Ho ...

Es weihnachtet im Club – und die Kinder sind im Glück

Am dritten Advent war es wieder so weit: Unsere 
traditionelle Kinder-Weihnachtsfeier verwandelte 
den Club in eine festliche Winterwelt voller Lachen, 
Bastelspaß und leuchtender Augen. Für viele Kinder, 
manche gerade erst sechs Jahre alt, gehört dieses Fest 
längst zu den schönsten Adventstraditionen.

Schon beim Betreten des Clubs lag ein besonderer 
Zauber in der Luft. Liebevoll dekorierte Kreativ- und 
Bastelstationen luden zum Mitmachen ein. Mit viel 
Herz und Liebe zum Detail hatte Thordis Ernst ein 
wunderbares Konzept für kleine und große Kinder 
entwickelt. Jede Station war liebevoll gestaltet und 
bis ins Kleinste durchdacht. Die Schmink-Damen 
verwandelten mit großem Einsatz die kleinen Gäste 
in fröhliche, bunte Fabelwesen der Weihnachtszeit. 
Überall wurde gemalt, geklebt und gestaunt – 
Weihnachten zum Anfassen.
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Der Lokführer fuhr mit Schwung seine Kurven rund um 
den Center Court und begeisterte dabei seine kleinen 
Fahrgäste. Die Hockeyhalle wurde kurzerhand in einen 
XXL-Indoor-Spielplatz verwandelt, auf dem die Kinder 
nach Herzenslust toben und spielen konnten.

In diesem Jahr durften wir uns zudem über eine 
besonders süße Überraschung freuen: Mercedes-
Benz Hamburg unterstützte das Fest mit einem Wagen 
im wahrsten Sinne des Wortes und lud alle Kinder 
zum Naschen ein – ein Highlight, das für strahlende 
Gesichter sorgte.

Unvergesslich bleibt das Bild von fast 250 Kindern, 
die mit den rot-weißen Weihnachtsmützen von PECO 
Sport durch den Club liefen … fröhlich, ausgelassen 
und voller Weihnachtszauber. Ein großes Dankeschön 
an PECO Sport. Und wir sind schon jetzt gespannt, 
welche Überraschung im nächsten Jahr auf die Kinder 
wartet.

Auch kulinarisch war bestens gesorgt: In der 
Gastronomie waren die fleißigen Weihnachtshelfer 
rund um Flo und Pierre im Einsatz, sodass wirklich 
jeder auf seine Kosten kam. 

Das ist Clubleben!

Dieses wunderbare Fest wäre ohne zahlreiche 
Unterstützer und helfende Hände nicht möglich 
gewesen. 
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Unser herzlichster Dank gilt insbesondere Frau Dr. 
Brandenburg, den Familien Rauschen, Franke, Karacz, 
Heinemann, Paul und Fischer. Außerdem den Firmen 
HIPE, JOM Group, MIVENDO Klinik und PECO Sport – 
sowie den zahlreichen weiteren helfenden Händen, die 
mit ihrem Engagement, ihrer Großzügigkeit und ihrem 
Geist dieses magische Erlebnis erst ermöglicht haben. 

Und wir freuen uns schon jetzt auf neue 
Komiteemitglieder und frische Ideen für das 
traditionsreiche Kinder-Weihnachtsfest 2026.

Bitte schon einmal den zweiten oder dritten Advent 
freihalten – die Einzelheiten folgen. 



  Ihr Vermögen in 
ausgezeichneten Händen

   Mit Ihren Zielen im Blick entwickeln wir individuelle Lösungen. 
Denn wir nehmen Vermögensverwaltung persönlich – seit 1798.

Mehr Informationen unter: www.mmwarburg.com
Carsten Klude 
Chefvolkswirt (links)

Klaus Sojer, 
Leiter Private Banking (rechts)

M.M.Warburg & CO
Ferdinandstraße 75
20095 Hamburg
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Stärke entsteht im Team

Was treibt das Unternehmen GGW an, das künftig als Premium Partner an der Seite von Der Club an der Alster steht? 
Die Geschäftsführer Malte Mengers und Carsten Büttner über Verantwortung, Wachstum und echte Partnerschaft.

Verantwortung übernehmen, sich gegenseitig 
unterstützen und gemeinsam Ziele verfolgen. Genau 
das verstehen wir auch unter Partnerschaft.

Das Engagement ist für uns daher mehr als Sponsoring 
– es ist ein klares Bekenntnis zu unserer Stadt, und zu 
einem starken Netzwerk.

Was möchten Sie mit diesem Sponsoring kon-
kret erreichen – für GGW und für den Club?

Carsten Büttner: Wir möchten sichtbar Verantwortung 
übernehmen. Für GGW bedeutet das: Präsenz in einem 
Umfeld, das von Vertrauen und Leistungsbereitschaft 
geprägt ist.

Für den Club möchten wir ein verlässlicher Partner 
sein – langfristig, engagiert und ansprechbar. Vielleicht 
entstehen daraus neue Verbindungen, neue Impulse 
und gemeinsame Projekte.Im Kern geht es um 
Austausch. Um Nähe. Und um die Chance, gemeinsam 
stärker zu werden.

Welche Werte prägen Ihre Unternehmens-
kultur, und wo sehen Sie Parallelen zur 
Clubkultur?

Malte Mengers: Wir begegnen uns bei GGW mit 
Vertrauen, schaffen Klarheit im Miteinander, 
übernehmen Verantwortung und wachsen gemeinsam 

GGW und Der Club an der Alster

Malte Mengers

Für alle, die GGW noch nicht genau kennen: 
Was macht Ihr Unternehmen aus, und was  
unterscheidet Sie von klassischen Ver-
sicherungsmaklern?

Malte Mengers: Wir verstehen uns als strategischer 
Partner für den Mittelstand. Unser Anspruch ist es, 
Risiken nicht nur zu versichern, sondern sie ganzheitlich 
zu managen, damit unsere Kunden die Freiheit haben, 
sich auf Ihr Kerngeschäft zu konzentrieren und die 
dafür notwendigen Entscheidungen zu treffen. 

Was uns unterscheidet? Wir denken unternehmerisch. 
Wir analysieren Risiken entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette, entwickeln maßgeschneiderte 
Lösungen und begleiten unsere Kunden langfristig. 
Dabei verbinden wir persönliche Nähe mit 
internationaler Expertise und modernen Prozessen.

GGW wächst seit Jahren stark. Worin liegt aus 
Ihrer Sicht der wichtigste Erfolgsfaktor?

Carsten Büttner: Unser Wachstum basiert auf 
Vertrauen. Mittelständische Unternehmen suchen 
keinen Produktverkäufer, sondern einen Partner, der 
Verantwortung übernimmt.

Wir investieren konsequent in Fachwissen, in digitale 
Prozesse und vor allem in unsere Mitarbeitenden. 
Sie sind das Fundament unseres Erfolgs. Gleichzeitig 
bleiben wir unserem Kern treu: persönliche Beratung, 
klare Lösungen, schnelle Entscheidungen. Wir 
wachsen, weil wir Mehrwert schaffen, der spürbar im 
Alltag unserer Kunden wird.

Warum haben Sie sich für ein Engagement als  
Premium Partner beim Club an der Alster ent-
schieden?

Malte Mengers: Der Club an der Alster steht für 
Tradition, Leistungsbereitschaft und Gemeinschaft. 
Diese Werte teilen wir bei GGW.

Als Hamburger Unternehmen fühlen wir uns der Stadt 
eng verbunden. Der Club ist ein Ort, an dem Menschen 
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in einer (Arbeits-)Atmosphäre, die Austausch, 
Unterstützung und Zusammenhalt stärkt. All das tun 
wir, um gemeinsam erfolgreich zu sein und das beste 
Ergebnis für den Kunden herauszuholen. 

Im Sport wie im Unternehmertum zählen Disziplin, 
Teamgeist und Verlässlichkeit. Erfolg entsteht nie 
allein, sondern im Zusammenspiel. Die Parallelen zur 
Clubkultur liegen auf der Hand. Auch wir bei GGW sind 
nur im Team erfolgreich. Was uns verbindet, ist die 
Überzeugung, dass Stärke aus Gemeinschaft wächst. 

Wie verändern Digitalisierung und neue Kun-
denerwartungen aktuell Ihre Branche?

Carsten Büttner: Unsere Branche befindet sich im 
Wandel. Prozesse werden digitaler, Entscheidungen 
schneller, Risiken komplexer.

Kunden erwarten Transparenz, Effizienz und klare 
Antworten. Deshalb investieren wir in moderne 
Systeme, datenbasierte Analysen und schlanke Abläufe.
Aber eines bleibt unverändert: Vertrauen entsteht im 
persönlichen Gespräch. Digitalisierung unterstützt 
unsere Arbeit – sie ersetzt nicht die Beziehung.

Wann wäre diese Partnerschaft für Sie in ein, 
zwei Jahren ein voller Erfolg?

Malte Mengers: Wenn aus einem Sponsoring eine echte 
Partnerschaft geworden ist. Wenn wir nicht nur Logo-
Präsenz zeigen, sondern aktiv eingebunden sind. Das 
geschieht nicht zuletzt durch die vielen dem Club 
verbundenen Kolleginnen und Kollegen bei GGW. 

Ein Erfolg wäre es, wenn Mitglieder sagen: GGW ist 
ein verlässlicher Ansprechpartner, wenn es um die 
Absicherung meines Unternehmens geht. Und wenn 
wir gemeinsam Projekte umgesetzt haben, die dem 
Club nachhaltig nutzen.
 
Kurz gesagt: Wenn aus Begegnungen Beziehungen 
geworden sind.

Zum Schluss persönlich: Sie sind dem Club 
an der Alster seit Jahren verbunden. Was be-
deutet Ihnen der Club heute?

Malte Mengers: Unsere Familie ist dem Club seit 
vier Generationen verbunden, meine Kinder spielen 
hier Hockey und Tennis. Sie haben Freundschaften 
geknüpft, Spaß am Sport entwickelt, Siege gefeiert und 
gelernt, mit Niederlagen umzugehen. Sie verbringen 
hier sehr viel Zeit und lernen genau das, was ich bereits 
beschrieben habe. Damit all dies erhalten bleibt und 
Talente weiterhin gefördert werden können, freuen 
wir uns, durch die Partnerschaft einen kleinen Beitrag 
dazu leisten zu können. 

Carsten Büttner: Meine sportlichen Wurzeln liegen im 
UHC, doch den DCadA kenne ich bereits seit meiner 
Kindheit. Durch das sportliche Miteinander sowie 
zahlreiche Festlichkeiten sind über die Jahre viele 
Freundschaften entstanden, die bis heute Bestand 
haben. Es erfüllt mich mit großer Freude, den DCadA 
nun auch auf professioneller Ebene begleiten zu dürfen 
und die bestehenden Beziehungen weiter auszubauen. 
Eine spannende Aufgabe, über die ich mich sehr freue.

Vielen Dank für das Gespräch! 
Das Interview führte: Frauke Constantin		
	

Carsten Büttner

MIT LIEBE 
ZU DEN 
NACHBARN
Nachbarschaftsharmonie durch leise 
Wärmepumpen und Innovation.

040 839 395-0  |  www.diehn-heizungstechnik.de

UNSERE LEISTUNGEN:
Heizung  |  Photovoltaik  |  SanitärWIE MÖCHTEN SIE 

IN ZUKUNFT HEIZEN?
WIR BERATEN SIE MIT VERSTAND!
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Zum Start des diesjährigen Meßmer Talent Cups stand der Club vor einer 
Mammutaufgabe: Der Hockey-Dome brach unter den gewaltigen Schneemassen 
am Tag vor Turnierbeginn zusammen. Mit Hilfe vieler Vereinsmitglieder wurde 
am Freitagnachmittag und Samstagvormittag tatkräftig Schnee vom Dach 
geschippt. Nach einer kleineren Reparatur konnte ab Samstagmittag wieder in 
der Halle gespielt werden.

Ein großes Dankeschön gilt zudem dem SC Victoria, der seine Anlage für die 
Spiele am Samstagvormittag zur Verfügung stellte.

Am Turnier nahmen jeweils sechs Mannschaften pro Altersklasse teil (MU14, 
WU14, MU16, WU16). Gäste aus Berlin, Bayern, Nordrhein-Westfalen und 
Baden-Württemberg zeigten sich angesichts des Wintereinbruchs überrascht – 
Hamburg ist schließlich nicht unbedingt für Schnee bekannt.

Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen jeden“. Die trotz des Wetters zahlreich 
erschienenen Zuschauer bekamen spannende Gruppenspiele zu sehen. Zu 
Beginn war den Teams die kurze Pause zwischen den Feiertagen noch anzumerken, 
doch im Laufe des Turniers steigerten sich die Leistungen deutlich. Bei einigen 
Mannschaften ließ sich bereits erkennen, dass sie das Potenzial haben, am Ende 
der Hallensaison bei der Deutschen Meisterschaft vertreten zu sein.
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In den Finalspielen setzten sich schließlich folgende 
Teams in ihren Altersklassen durch:

» WU14: Düsseldorfer HC
» MU14: Blau-Weiß Berlin
» MU16: HTHC Hamburg
» WU16: Zehlendorfer Wespen

Die Teams von Alster belegten am Ende dreimal den 
dritten Platz (WU14, WU16, MU16) sowie einen fünften 
Platz (MU14).

Ein großer Dank gilt außerdem Meßmer Tee, die 
alle Beteiligten während des gesamten Turniers 
mit warmem Tee versorgten, sowie den Eltern, 
die in der Vorbereitung und bei der Durchführung 
am Wochenende ein rundum gelungenes Turnier 
ermöglicht haben. 

PRIVATPRAXIS FÜR DERMATOLOGIE,
ALLERGOLOGIE UND VENEROLOGIE

Im Herzen von Eppendorf befindet sich das Zentrum für
moderne Diagnostik und Therapie von Hauterkrankungen.

Unser Anspruch ist es, Ihrer Haut das Beste zu geben -
in Diagnose, Therapie, Fürsorge und Pflege.

Dem fühlen wir uns verpflichtet.

LEISTUNGSSPEKTRUM

Hautvorsorge I Operative Dermatologie I Allergologie I Lasertherapie
Ästhetische Dermatologie  I Venenerkrankungen  I Kindersprechstunde

Dermatologische Kosmetik I Medizinische Fußpflege

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8-19 Uhr

Eppendorfer Landstrasse 42
20249 Hamburg

T: 040 - 70 70 81 50 
info@dermatologie-eppendorf.de
www.dermatologie-eppendorf.de

DR. KATHI 
TURNBULL

DR. PHILIP
FLAMMERSFELD

DR. LILIA 
PLATE

DR. BENJAMIN 
SCHLAG

DR. BIRGIT
FRANTZEN

Dermatologie 190x130 2025 5 Ärzte.indd   1Dermatologie 190x130 2025 5 Ärzte.indd   1 27.02.25   13:5427.02.25   13:54
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MU12 gewinnt Porsche 
Masters beim HTHC

SC gewannen die Jungs unter Coach Tobias Hentschel 
souverän. Das Ziel, den Titel vom letzten Jahr zu 
verteidigen, rückte in greifbare Nähe und so traf das 
Team am Sonntag im Finale wieder auf den bekannten 
starken Gegner vom ersten Spiel, nämlich Uhlenhorst 
Mülheim. Bei gefüllter Halle und großartiger Stimmung 
sollte es ein spannendes Finale werden. Nachdem 
Alster zunächst in Führung ging, kam der Ausgleich. 
Unsere Jungs gaben noch einmal alles und so fiel kurz 
vor Ende das erlösende 2:1. Was für ein Wochenende!

Ein großer Dank an unseren Coach Tobi Hentschel, der die 
Jungs mit viel Ruhe und Einsatz erfolgreich durch dieses 
Wochenende geführt hat. Es hat sehr viel Spaß gemacht!  
// KT 

Traditionell beginnt das neue Jahr mit einem großen 
Turnier beim HTHC, den Porsche Masters. Bei Schnee 
und Eis trafen sich Teams aus ganz Hockey Deutschland 
am Vossberg und für viele war es ein Wiedersehen 
mit Freunden, ehemaligen Gastkindern und alten 
Bekannten. 

Unsere MU12 traf gleich am Freitag mit Uhlenhorst 
Mülheim auf einen starken Gegner. Es war ein 
spannender Turnier-Auftakt in dem die Jungs starke 
Nerven und spielerisches Können bewiesen. Sie 
wurden mit einem 1:0-Sieg belohnt. 

Auch alle folgenden Spiele am Samstag gegen BHC, 
HTHC 2, die Zehlendorfer Wespen und den Münchner 



H
o

ckey

19

H
o

ckey Ju
gen

d

WU16 wird Hamburger 
Vizemeister

Als Gruppenerster aus den Spieltagen startete die 
WU16 mit ihrem Trainer Marc Przesang, der das Team 
vor einem halben Jahr übernommen hatte, in die 
Hamburger Meisterschaft, die vom HTHC ausgerichtet 
wurde. Da es in der Regionalliga in der Saison 2025/26 
nur eine Gruppe gab, fanden am Samstag keine 
Spiele statt. Die Hamburger Meisterschaft startete 
daher am Sonntag direkt mit den beiden Halbfinals: 
Gruppenerster gegen Vierten sowie Gruppenzweiter 
gegen Dritten.

Zur Einstimmung und Vorbereitung fand am Vorabend 
ein Teamabend statt. Dabei war erneut spürbar, 
wie gut das Team harmoniert und wie gerne alle 
Zeit miteinander verbringen. Ergänzt wurde die 
Vorbereitung durch eine ausführliche Videoanalyse 
des nächsten Gegners GTHGC, der sich im Vorfeld 
als Überraschungsmannschaft mit Spielfreude und 
Bissigkeit gegen den UHC durchgesetzt und den vierten 
Platz erkämpft hatte.

Die Mädels zeigten im Halbfinale ein taktisch 
hervorragendes Spiel mit hoher Disziplin und großem 
Einsatz und gingen bereits in der 4. Minute durch ein 
Eckentor in Führung. Kurz nach der Halbzeitpause 
konnte der GTHGC ausgleichen. Das Spiel blieb hart 
umkämpft und spannend, beide Teams sahen jeweils 
eine grüne Karte, ohne daraus einen Vorteil ziehen zu 
können. In der 29. Minute entschied Alster die Partie 
schließlich durch ein weiteres Eckentor für sich.

Der Finalgegner hieß Klipper, der sich zuvor klar und 
souverän mit 3:0 gegen den HTHC durchgesetzt 
hatte. Klipper startete gut ins Spiel und ging bereits 
in der 3. Minute mit 1:0 in Führung. In der 6. Minute 
wurde Klipper ein Siebenmeter zugesprochen, doch 
Torhüterin Charlotte Wellner verhinderte eine höhere 
Führung. Alster kam anschließend immer besser ins 
Spiel und erzielte in der 13. Minute den Ausgleich.

Das Finale blieb ausgeglichen, mit Chancen auf beiden 
Seiten. Klipper erhielt insgesamt vier Ecken, konnte 
diese jedoch dank der starken Eckenabwehr von Alster 
nicht verwerten. 

Nach regulärer Spielzeit ging es in den Shootout. Auch 
nach drei Schützinnen stand es unentschieden, sodass 
die Entscheidung im Sudden Death fiel. Erst die fünfte 
Schützin brachte die Entscheidung zugunsten von 
Klipper.

Eine denkbar knappe Niederlage und dennoch eine 
fantastische Leistung der WU16, die sich über die 
Hamburger Vizemeisterschaft freuen darf. // KT

Die WU16 sichert sich den NODM Titel und fährt somit 
auch zur DM. Weitere Details folgen in der nächsten 
Ausgabe!
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Hallensaison Fortsetzung: 
Starke Serie, bitteres Viertelfinale 

1. Damen

Die Hallensaison ging nahtlos weiter und wir 
starteten am 6. Dezember mit einem klaren 6:0-Sieg 
gegen Eintracht Braunschweig. Es folgte ein etwas 
holpriges, aber erfolgreiches Spiel gegen den UHC, 
das wir mit 4:1 gewinnen konnten. Unsere Siegesserie 
setzte sich am 12. Dezember in eigener Halle gegen 
den GTHGC fort – ebenfalls mit einem 4:1-Erfolg.

Am 19. Dezember trafen wir auf den HTHC und 
gewannen das Derby in deren Halle mit 7:4. Dieses 
Spiel war nicht nur sportlich, sondern auch 
emotional sehr intensiv. Die Halle war laut und voll, 
und wir nutzten jede Emotion, um uns den Derbysieg 
zu erkämpfen und einen Rückstand noch in einen 
Sieg zu drehen.

Die Rückrunde begann am 21. Dezember gegen den 
Bremer HC. Das Spiel war deutlich herausfordernder 
als das erste Aufeinandertreffen: Der Bremer HC 
spielte lange Zeit ohne Torwart und damit in Überzahl, 
zudem war die Halle überwiegend mit Bremer Fans 
gefüllt. Dank unserer treuen Fans, die den Weg auf 
sich genommen hatten, sowie unserer individuellen 
Qualitäten nahmen wir diese Herausforderung an 
und entschieden das Spiel knapp mit 8:6 für uns.

Unsere Serie hielt weiter an. Am 11. Januar setzten wir 
uns beim UHC mit 2:1 durch. Mit entsprechendem 
Selbstvertrauen blickten wir auf die kommenden 
Aufgaben – ein Gefühl, das am 16. Januar durch einen 
überzeugenden 9:4-Sieg gegen Eintracht Braunschweig 
bestätigt wurde. Am 24. Januar trafen wir erneut auf 
den GTHGC und gewannen souverän mit 8:4. Trotz der 
Erfolge arbeiteten wir weiterhin intensiv an unseren 
Themen, um uns stetig zu verbessern.

Am 25. Januar verteidigten wir mit einem knappen 6:5-
Sieg gegen den HTHC die Tabellenführung. Damit stand 
nur noch das Viertelfinale an, das den Weg ins Final 
Four in Frankfurt ebnen sollte. Dieses Spiel wurde am 31. 
Januar gegen RW Köln bei uns in der Halle ausgetragen.

Die Voraussetzungen waren ideal: Wir waren bis dahin 
in allen zehn Spielen ungeschlagen, verfügten über 
einen hervorragend eingespielten Kader und befanden 
uns in Topform. Die Halle war voll, der Wille, ins Final 
Four einzuziehen, deutlich spürbar – wir waren heiß auf 
dieses Spiel.
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Als Fachärztin für Kieferorthopädie 

biete ich mit meinem geschulten 

Team vollumfängliche Behandlun-

gen für jede Altersklasse an - von 

Alignern über festsitzende Spangen 

von innen und aussen bis hin zu 

individuell angefertigtem 

Sportmundschutz.

SPRECHZEITEN

Mo 9:00 - 12:00 & 13:00 - 18:00

Di, Do 9:00 - 12:00 & 13:00 - 17:30

Mi, Fr 9:00 - 12:00

www.kfo-harvestehude.de

Dr. Isabelle Ollinger ∙ Mittelweg 46 ∙ 20149 Hamburg ∙ Mail: info@kfo-harvestehude.de ∙ Tel.: 040 41 35 65 23 

Das erste Viertel begann vielversprechend mit dem 1:0 
durch Emily Wolbers. Im zweiten Viertel drehten die 
Kölnerinnen jedoch auf und erzielten vier Treffer zur 
4:1-Führung. Noch vor der Halbzeit verkürzte Hannah 
Gablać auf 4:2. Das dritte Viertel blieb torlos. Im 
letzten Viertel erhöhten die Kölnerinnen auf 5:2, wir 
antworteten mit zwei Treffern durch Emelie Tödter 
und Nele Aring und verkürzten auf 4:5. Trotz aller 
Bemühungen gelang es uns nicht mehr, das Spiel zu 
drehen. Die Kölnerinnen präsentierten sich körperlich 
sehr stark und nutzten ihre Chancen konsequent. 
Endstand: 4:7 gegen RW Köln.

Ein sehr bitteres Ende einer Saison, die wir über weite 
Strecken stark und konstant gestalten konnten. Die 
Niederlage im Viertelfinale trifft uns tief, dennoch 
blicken wir nach vorne. Ab sofort bereiten wir uns auf 
die Feldsaison vor. Dort stehen wir aktuell auf dem 
zweiten Platz und verfolgen weiterhin große Ziele.

Vielen Dank an alle, die uns in der Hallensaison 
tatkräftig unterstützt haben. Wir freuen uns auch in der 
Feldsaison über jede und jeden, den wir bei unseren 
Heimspielen in Wellingsbüttel begrüßen dürfen. 
// MH
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1. Herren
Hallensaison 1. Herren: 

Höhen, Rückschläge und ein starkes Finale

Mit einem klaren 10:4-Erfolg gegen den Hamburger Polo Club starteten unsere 1. Herren eindrucksvoll in 
die Hallensaison. Tempo, Kombinationssicherheit und offensive Durchschlagskraft prägten den Auftakt und 
zeigten früh das Potenzial dieser Mannschaft.

Die Wochen vor der Winterpause verliefen jedoch wechselhaft. Auf die knappe 4:5-Niederlage beim DTV 
Hannover folgte das 6:7 im Derby gegen den UHC. Zwar gelang mit dem 11:4 gegen Großflottbek eine deutliche 
Antwort, doch in den anschließenden Partien gegen den HTHC (7:9) und erneut gegen Polo (5:7) blieben 
weitere Punkte liegen. Gerade im Dezember zeigte sich, wie eng die Liga besetzt ist. Alster erzielte viele Tore, 
ließ defensiv jedoch in entscheidenden Momenten die letzte Konsequenz vermissen. Mehrere Spiele waren 
lange offen, kippten aber in kurzen Phasen zugunsten des Gegners.

Nach der Winterpause bewies das Team Stabilität. Beim 5:5 gegen Hannover wurde eine Führung spät noch 
aus der Hand gegeben, doch die Reaktion folgte prompt. Mit dem disziplinierten 2:1-Derbysieg beim UHC 
setzte die Mannschaft ein wichtiges Zeichen und verschaffte sich Luft im Tabellenmittelfeld.



Leading with an 
Operations Mindset

  

 

  
  



H
o

ckey

24

1. H
erren

Hallen-EM 2026: Alsteraner international erfolgreich
Bei der Hallen-Europameisterschaft 2026 in Heidelberg war Der Club an der Alster mit Nationalspielern sowohl 
im deutschen als auch im österreichischen Kader vertreten. Die deutsche Mannschaft belegte mit Kapitän Anton 
Boeckel sowie Nik Kerner und Dieter-Enrique Linnekogel einen starken vierten Platz und verpasste eine Medaille nur 
knapp.

Für einen besonderen Erfolg sorgte Nikolas Wellan, der mit der österreichischen Nationalmannschaft den 
Europameistertitel gewinnen konnte. Damit feierte er einen herausragenden internationalen Erfolg.

Der Club an der Alster gratuliert allen beteiligten Spielern zu diesen starken Leistungen auf internationaler Bühne.

In der Schlussphase zeigte Alster noch einmal seine 
Offensivqualität. Der überzeugende 11:7-Auswärtssieg in 
Flottbek sowie das klare 9:4 gegen den Harvestehuder 
THC unterstrichen das Leistungsvermögen des 
Teams. Wenn Struktur, Tempo und Konsequenz 
zusammenkamen, war die Mannschaft jederzeit in der 
Lage, Spiele deutlich zu gestalten.

Am Ende stand ein gesicherter Platz im 
Tabellenmittelfeld. Der Sprung auf Rang zwei und 
damit ins Viertelfinale blieb in dieser engen Liga außer 
Reichweite. Entscheidend war dabei vor allem die Phase 
im Dezember, in der wichtige Punkte verloren gingen.
Die Hallensaison 2025/26 war damit eine Runde 
mit starkem Auftakt, anspruchsvollen Wochen vor 
Weihnachten und einem überzeugenden Abschluss. 
Das Potenzial ist sichtbar – die Konstanz über die 
gesamte Saison bleibt der nächste Schritt.
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Termine Hockey

Sa. 21.03.2026	  12:00 Uhr   Der Club an der Alster – Düsseldorfer HC	     DCadA, Am Pfeilshof
So. 22.03.2026	 12:00 Uhr   Der Club an der Alster – Club Raffelberg	     DCadA, Am Pfeilshof
Sa. 28.03.2026 	 12:00 Uhr   Münchener SC – Der Club an der Alster	     Sportanlage MSC
Sa. 11.04.2026	  13:00 Uhr   Mannheimer HC – Der Club an der Alster	     Sportanlage MHC
Sa. 18.04.2026   14:00 Uhr   Bremer HC – Der Club an der Alster		      Sportanlage BHC
So. 19.04.2026 	 12:00 Uhr   HTHC Hamburg – Der Club an der Alster  	     HTHC Am Vossberg
Fr. 24.04.2026	  19:00 Uhr   UHC Hamburg - Der Club an der Alster	     UHC Hamburg
Sa. 02.05.2026	  12:00 Uhr   Der Club an der Alster – Berliner HC		      DCadA, Am Pfeilshof
So. 03.05.2026	 12:00 Uhr   Der Club an der Alster – Großflottbeker THGC  DCadA, Am Pfeilshof
So. 10.05.2026	  12:00 Uhr   Der Club an der Alster – RW Köln		      DCadA, Am Pfeilshof

1. D
AM

EN

Datum 	  Uhrzeit          Heim                                                  Gast		       	       Ort

Sa. 21.03.2026	  14:30 Uhr   Der Club an der Alster – Gladbacher HTC	     DCadA, Am Pfeilshof
So. 22.03.2026	 14:30 Uhr   Der Club an der Alster – Crefelder HTC	     DCadA, Am Pfeilshof
Sa. 28.03.2026 	 13:30 Uhr   Der Club an der Alster – RW Köln		      DCadA, Am Pfeilshof    
So. 29.03.2026	 13:30 Uhr   Der Club an der Alster – HTC Uhlenhorst M.	     DCadA, Am Pfeilshof
Fr. 10.04.2026    20:00 Uhr  UHC Hamburg – Der Club an der Alster	     UHC Hamburg
Sa. 18.04.2026 	 14:30 Uhr   Münchener SC – Der Club an der Alster  	     Sportanlage MSC
So. 19.04.2026	  14:15 Uhr    Mannheimer HC - Der Club an der Alster	     Sportanlage MHC
Sa. 02.05.2026	  14:30 Uhr   Der Club an der Alster – TSV Mannheim	     DCadA, Am Pfeilshof
So. 03.05.2026	 14:30 Uhr   Der Club an der Alster – SC 1880 Frankfurt 	     DCadA, Am Pfeilshof
Sa. 10.05.2026	  14:15 Uhr    Der Club an der Alster – Polo Club Hamburg	     DCadA, Am Pfeilshof
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Datum 	  Uhrzeit          Heim                                                  Gast		       	       Ort
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Jugend-Clubmeister- 
schaften der U15-Jungen
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Die Clubmeisterschaften der U15 Jungen konnten im Sommer witterungsbedingt 
leider nicht ausgetragen werden. Auf Initiative unseres Trainers Carsten 
Krammenschneider wurden die Titelkämpfe daher kurzerhand in den Januar 
verlegt und in der Halle („Blase“) nachgeholt.

Insgesamt 12 Spieler gingen an den Start, um den Clubmeistertitel 2025 unter 
sich auszumachen. In zahlreichen spannenden und umkämpften Matches 
zeigten die Jungs großen Einsatz und sehenswertes Tennis.

Am Ende setzte sich Laurens Hoffmann im Finale gegen Lukas Ahlers durch und 
sicherte sich den Titel des Clubmeisters 2025. Den dritten Platz belegte Oskar 
Daams.

Ein großes Dankeschön gilt Trainer Carsten Krammenschneider für die 
Organisation, der Firma Wilson für die Bereitstellung der Turnierbälle und 
Preise sowie allen Teilnehmern für ein gelungenes Turnier.
// SF
 

Foto v.l.n.r.: Lukas Ahlers, Oskar Daams, Laurens Hoffmann



T
en

n
is

27

Erfolgreiche Hamburger
Jüngstenmeisterschaft

Mitte Januar fanden in der Verbandshalle die Hamburger Jüngstenmeisterschaften statt. Insgesamt gingen acht 
Kinder aus unserem Club an den Start.

Besonders erfolgreich war Emelie Wildgrube, die die Konkurrenz der Altersklasse U9 souverän und ohne Satzverlust 
für sich entscheiden konnte. 

Hervorragende zweite Plätze belegten Charlotte Rösing in der U10 weiblich sowie Bono Schoklitsch in der U10 
männlich.

Wir gratulieren allen teilnehmenden Kindern ganz herzlich zu diesen großartigen Leistungen und ihrem tollen Einsatz!
// SF

Foto: v.l.n.r.: Bono Schoklitsch, Charlotte Rösing, Emelie Wildgrube

dr-mechkat-immobilien.de

kontakt@dr-mechkat-immobilien.de

Wir betreuen  Ihre Immobilie wie unsere eigene!

Dr. Mechkat & Cie. Immobilien
T: 040 54 88 77 88

• Hausverwaltung
• Baugutachten

• Immobilienbewertung
• Schimmelgutachten

Dr Mechkat 190x60_2026.indd   1Dr Mechkat 190x60_2026.indd   1 23.02.26   09:2223.02.26   09:22
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Starker Auftritt Bei den
JugendMeisterschaften

Am letzten Januarwochenende fanden die Hamburger Jugendverbandsmeisterschaften in der Verbandshalle statt. 
Der Club an der Alster war dabei mit insgesamt 16 Spielerinnen und Spielern vertreten – neun Mädchen und sieben 
Jungen – und konnte zahlreiche Erfolge verbuchen.

In der Konkurrenz U11 Mädchen ging Liat Ahlers als 
Topgesetzte ins Turnier und erreichte souverän das 
Finale. Dort musste sie sich der an Position zwei 
gesetzten Madlin Schilling (Rahlstedter HTC) mit 2:6, 
0:6 geschlagen geben. 

Ebenfalls stark präsentierte sich Lucie Kienle, die in 
derselben Altersklasse bis ins Halbfinale vordrang und 
dort der späteren Siegerin mit 5:7, 3:6 unterlag.

Liat Ahlers, links auf dem Foto

Lucie Kienle

WU11

Endspurt!
Juwelier Perlen Müller

www.perlen-mueller.de

Milchstr. 2, 20148 Hamburg

Tel: 040 41 49 59 93

Di–Fr 10 bis 18 Uhr 
 Sa 10 bis 14 Uhr

Montags geschlossen

Uhren & WeckerUhren & Wecker Perlen & MechanikenPerlen & Mechaniken GoldschmiedearbeitenGoldschmiedearbeiten

Milchstr. 2
20148 Hamburg

Tel: 040 41 49 59 93
 Di–Fr 10–18 Uhr

 Sa 10–14 Uhr

shop.perlen-mueller.de

SONDERPREISE AUF 

BLEIBENDE WERTE

Nach über vier Jahrzehnten als Juwelierin 
ziehe ich mich dieses Jahr ins Privat-
leben zurück. Im Geschäft sind alle 
exklusiven Schmuckstücke und Perlen-
ketten zu reduzierten Preisen erhältlich. 
Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich 
Ihr „Schnäppchen“ mit bleibendem Wert. 
Ich freue mich auf Sie.

Perlen Müller 190x60 2026.indd   1Perlen Müller 190x60 2026.indd   1 17.02.26   10:2817.02.26   10:28
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Bei den U14 Mädchen bestätigte Johanna Baron ihre 
Setzposition zwei und erreichte ebenfalls das Finale. 
Gegen die Topgesetzte Emma Juzheng Wang (Klipper 
THC) musste sie sich mit 0:6, 2:6 geschlagen geben und 
belegte einen hervorragenden zweiten Platz.

Johanna Baron

WU14

In der Altersklasse U16 Mädchen standen gleich drei 
Alsteranerinnen im Halbfinale. Die Topgesetzte Mila 
Möller unterlag dort knapp ihrer Mannschaftskameradin 
Luna Blöcker in drei Sätzen mit 7:5, 3:6, 3:6. In der 
unteren Tableauhälfte setzte sich Tessa Brinkmann 
überzeugend gegen die an Position zwei gesetzte Julia 
Walter (Großflottbeker THGC) mit 6:2, 6:2 durch. Das 
Finale war somit ein reines Alster-Duell, in dem sich 
Luna Blöcker nach einem bis zuletzt hart umkämpften 
Match mit 6:7, 6:0, 7:6 durchsetzen und den Titel 
sichern konnte.

WU16

Mila Möller, rechts auf dem Foto	

Luna Blöcker

Auch bei den U16 Jungen waren mit Keagan Groenewald 
und Jesse Gehrke zwei Spieler von Der Club an der 
Alster im Halbfinale vertreten. Keagan unterlag dort 
dem Topgesetzten Mika Koeppen (Großflottbeker 
THGC) mit 1:6, 1:6, während Jesse gegen Levi Rosenboom 
(Großflottbeker THGC) mit 5:7, 2:6 verlor.

Mit einem Titelgewinn, drei zweiten Plätzen und 
vier dritten Plätzen blicken wir auf insgesamt sehr 
erfolgreiche Hamburger Jugendmeisterschaften 
zurück. // SF

MU16

Keagan Groenewald (rechts ) und Jesse Lehrke	
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Johanna Baron wird 
zweite im Doppel

Bei den offenen Nordostdeutschen Meisterschaften 
im Sportpark Isernhagen erreichte Johanna Baron mit 
ihrer Doppelpartnerin Theresa Fölsch (TuS Lübeck) das 
Finale der U14-Konkurrenz. Auf dem Weg dorthin setzte 
sich das Duo zweimal im Match-Tie-Break durch – 
unter anderem gegen die topgesetzte Paarung Akeridis/
Nikolov.

Im Endspiel unterlagen sie Deus/Plog mit 2:6, 3:6 und 
sicherten sich damit einen starken zweiten Platz. // SF

 

Johanna Baron, rechts auf dem Foto	
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Sportzahnmedizin  I  Veneers  I  Implantologie  I  Bleaching  
zahnärztliche Schlafmedizin  I  Wurzelkanalbehandlung  
Kiefergelenkstherapie  I  Invisalign  I  Prophylaxe

040/420 01 23
www.zahnaerzte-in-harvestehude.de

Hansastrasse 2-3, 20149 Hamburg

Zahnärzte Harvestehude 190x130 2026.indd   1Zahnärzte Harvestehude 190x130 2026.indd   1 17.02.26   09:2217.02.26   09:22
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Tennis-Vorschau
1. Damen erneut in der 1. Bundesliga

Unsere 1. Damen schlagen auch in diesem Sommer wieder in der 1. Tennis Damen Bundesliga auf – und das bereits im 
vierten Jahr in Folge. Nach dem starken vierten Tabellenplatz in der vergangenen Saison geht das Team von Headcoach 
Matthias Kolbe mit Selbstvertrauen in die Spielzeit. Das klare Ziel bleibt dennoch realistisch: der Klassenerhalt in 
Deutschlands höchster Spielklasse.

Der Kader: Starker Mix aus Erfahrung und Nachwuchs

Tamara Korpatsch

Auch in dieser Saison setzt Matthias Kolbe auf eine 
ausgewogene Mischung aus erfahrenen Leistungs- 
trägerinnen und vielversprechenden Nachwuchs-
talenten.

Angeführt wird das Team von Tamara Korpatsch (WTA 
102/DTB 5) und Noma Noha Akugue (WTA 259/DTB 
10), die mit ihrer internationalen Erfahrung wichtige 
Impulse setzen.

Zum jungen Kern des Teams gehören Anna Petkovic 
(WTA 662/DTB 36), Maja Michner (DTB 117), Mila Möller 
(DTB 192), Luna Blöcker (DTB 273) und Michelle 
Geznenge (DTB 295).

Anna Petkovic
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Neu im Kader sind die Geschwister Isabella (DTB 
38) und Jolie Abendroth (DTB 45), zwei erfolgreiche 
Nachwuchsspielerinnen aus Niedersachsen, die das 
Team zusätzlich verstärken werden.

Ergänzt wird die Mannschaft an ausgewählten Spieltagen 
durch internationale Spielerinnen, die teilweise bereits 
seit vielen Jahren für unseren Club aufschlagen und 
fest zum Bundesliga-Team gehören.

Verabschieden mussten wir uns leider von zwei 
langjährigen Stützen: Ella Seidel (TC Bredeney) und 
Carina Witthöft (TC an der Schirnau). Wir danken 
beiden herzlich für ihren Einsatz für unseren Club und 
wünschen ihnen sportlich wie persönlich alles Gute.

Trainerteam 

Betreut wird das Bundesliga-Team weiterhin von 
Headcoach Matthias Kolbe sowie Nils Udvardi, die 
gemeinsam für Kontinuität und professionelle 
Strukturen sorgen. // SF

Noma Noha Akugue

Bei den gemeinsamen Verbandsmeisterschaften der 
Tennisverbände Hamburg und Schleswig-Holstein, die 
in der Halle des TC an der Schirnau in Kaltenkirchen 
ausgetragen wurden, sicherte sich Jonathan Wilde den 
Titel in der Altersklasse Herren 30.

In seinen beiden Gruppenspielen zeigte Jonathan 
starke Leistungen und setzte sich unter anderem gegen 
den an Position zwei gesetzten Torben Sörensen vom 
Heikendorfer Tennisclub mit 6:4, 6:4 durch. 

Im Finale traf er auf Thomas Großhauser vom 
Niendorfer TSV und ließ auch dort nichts anbrennen: 
Mit einem klaren 6:4, 6:1 gewann Jonathan verdient das 
Endspiel und den Verbandsmeistertitel.

Wir gratulieren Jonathan herzlich zu diesem großartigen 
Erfolg! // SF

Jonathan Wilde ist 
Verbandsmeister

Jonathan Wilde (rechts)
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termine 2026

Fr. 01.05.2026	  	 11:00 Uhr	 Der Club an der Alster – Heidelberger TC
So. 03.05.2026	 	 11:00 Uhr	 Der Club an der Alster – Blau-Weiß Dresden-Blasewitz
So. 10.05.2026 		 11:00 Uhr	 Tennis-Club SCC Berlin – Der Club an der Alster
Do. 14.05.2026		 11:00 Uhr	 TC Bredeney – Der Club an der Alster
Sa. 16.05.2026 		  11:00 Uhr	 TEC Waldau Stuttgart – Der Club an der Alster
So. 31.05.2026 		 11:00 Uhr	 Der Club an der Alster – TK Blau-Weiß Aachen 
								              (amtierender Deutscher Meister)
So. 07.06.2026		 11:00 Uhr	 Der Club an der Alster – LTTC Rot-Weiß Berlin

DA
ME

N

Datum 	                  Uhrzeit                 Heim                                                  Gast

Der Eintritt ist an allen Spieltagen frei. Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung bei unseren 
Heimspielen – gemeinsam wollen wir den Klassenerhalt sichern.

Wir drücken unserem Team fest die Daumen und wünschen eine erfolgreiche Saison! 
// SF
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So. 03.05.2026	 	 11:00 Uhr	 Der Club an der Alster – Klipper THC
So. 17.05.2026	  	 11:00 Uhr	 TC an der Schirnau  – Der Club an der Alster
So. 31.05.2026 		 11:00 Uhr	 Der Club an der Alster - Suchsdorfer SV v. 1921 II
So. 14.06.2026		  11:00 Uhr	 SV Zehlendorfer Wespen – Der Club an der Alster
So. 21.06.2026 		 11:00 Uhr	 TC 1899 Blau-Weiss Berlin II – Der Club an der Alster
So. 28.06.2026 	 11:00 Uhr	 Der Club an der Alster – TC AlfeldHe

rr
en

Datum 	                  Uhrzeit                 Heim                                                  Gast

1. Bundesliga

Regionalliga Nord-Ost
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Save the Dates 2026
Saisoneröffnung

Save th
e d

ates 2026

LK-Turnier „Rising Stars powered by Mercedes-Benz“

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr veranstalten wir auch 2026 ein LK-Turnier unter dem Titel 
„Rising Stars powered by Mercedes-Benz Niederlassung Hamburg“. Termin ist Sonntag, 31. Mai 2026. Parallel 
findet an diesem Tag ein Spiel in der 1. Tennis-Bundesliga unserer Damen gegen TK Blau-Weiss Aachen statt.

Die Ausschreibung und Anmeldung erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt über nuLiga.

Am Sonntag, 12. April 2026, findet wieder unsere 
Tennis- und Padel-Saisoneröffnung mit zahlreichen 
Aktionen für Groß und Klein statt. Nähere 
Informationen folgen zu einem späteren Zeitpunkt 
im Newsletter.
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Ausschreibung Alster 
Padel-Clubmeisterschaften 

Zeitplan

» Meldeschluss: 01. April 2026, 23:59 Uhr
» Auslosung Vorrunde: 07. April 2026
   Veröffentlichung: am 13. April 2026

» Spielzeiten Vorrunden: 01. Mai – 08. Juli 2026
» Finalwochenende (geplant): 28. – 30. August 2026
 

Turnier-/Spielmodus und Teilnahmeberechtigung

Teilnahmeberechtigt sind alle aktiven Mitglieder des 
DCadA ab Jahrgang 2008.

Ausgeschriebene Konkurrenzen – Anmeldung nur mit  
Partner möglich:
 
   » Damen/Damen 35/Damen 45 
   » Herren/Herren 45/Herren 55 
   » Mixed – Altersklassenübergreifend

Eine Meldung ist in maximal zwei Konkurrenzen 
möglich (entweder 2 Doppelkonkurrenzen oder eine 
Doppelkonkurrenz und Mixed).

Bei Paarungen aus unterschiedlichen Altersklassen 
ist die jüngere Altersklasse für die Wahl der Kon- 
kurrenz ausschlaggebend.

Bei weniger als 6 Paarungen behält sich der Turnier- 
ausschuss eine Zusammenlegung von Konkurrenzen  
oder Streichungen vor.

Die Vorrunden werden als Turnierbaum gespielt, die 
Verlierer der ersten Runde spielen in der Neben- 
runde weiter. Bei kleineren Feldern können die  
Vorrunden auch als Gruppenspiele in 3er-oder 4er-  
Kästchen gespielt werden.

Die Paare sind selbst für die Terminabsprache in den 
ersten Runden verantwortlich. Alle Spieltermine und  
Ergebnisse sind der Spielleitung unverzüglich unter  
padel@dcada.de zu melden.

Kann eine Begegnung nicht fristgerecht gespielt 
werden, so kann die Spielleitung eine Fristverlängerung 
gewähren. Nicht gespielte oder nicht gemeldete  
Begegnungen werden gelost.

Alle Begegnungen ab dem Viertelfinale bzw. 
Achtelfinale (je nach Feldgröße) werden am   
Finalwochenende gespielt. 

Sonstiges

Startgeld: 20 € pro Person/Konkurrenz (wird vor 
Turnierbeginn eingezogen). Im Startgeld enthalten 
sind eine Dose Bälle pro Paarung, Snacks und 
Getränke am Finalwochenende sowie Pokale und 
Sachpreise für die ersten drei Plätze.

Turnierausschuss: Dr. Gisbert Beckers, Sandra Fritsch, 
Carl-Christian Voscherau, Felix Hentzen, Pamela 
Schröder, Maximilian Bülk
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Padel boomt – und Hamburg geht mit großen Schritten voran. Der im Jahr 2024 gegründete Hamburger Padel-
Verband rief in der zweiten Jahreshälfte 2025 erstmals eine offizielle Hamburgliga ins Leben. Gespielt wurde über 
einen Zeitraum von vier Monaten, an jedem Spieltag standen jeweils sechs Doppel auf dem Programm.

Der Club an der Alster war mit insgesamt sieben Teams in der Hamburgliga vertreten und stellte damit eines der größten 
Kontingente. Den sportlichen Höhepunkt der Saison bildete das Final Four, bei dem die Erst- und Zweitplatzierten 
der jeweiligen Gruppen und Altersklassen um die Hamburger Mannschaftsmeisterschaften kämpften.

Mit den Damen, den Herren sowie den Herren 45 und Herren 55 schafften gleich vier Teams aus unserem Club den 
Sprung ins Final Four – ein starkes Zeichen für die erfolgreiche Aufbauarbeit im Padel.

Vizemeister in Hamburg

Die Herren 55 präsentierten sich am Samstag in beeindruckender Form und gewannen ihr Halbfinale souverän mit 5:1 
gegen Condor. Im Finale traf das Team auf den späteren verdienten Sieger Padel Sport Nordheide und musste sich 
mit 0:6 geschlagen geben. Am Ende stand ein hervorragender zweiter Platz.

Herren 55
Zum Einsatz kamen: Christian Holle, Stefan Wiskemann, Wulf-Peter Kemper, Thomas Reimann, Daniel Benoit (Kapitän) und Frank 
Unkelbach.

Erfolgreiche Final Four
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Damen
Guter dritter Platz

Die Damen trafen im Halbfinale auf die Padel Amigas. 
Trotz großem Einsatz musste sich das Team mit 0:6 
geschlagen geben. Dennoch durfte sich die Mannschaft 
über einen dritten Platz freuen und sammelte wertvolle 
Erfahrung auf Hamburger Topniveau.

Es spielten am Finalwochenende: Katharina Voscherau, Luisa 
Breitenstein, Isa Morgen, Elisa Jessen, Pamela Schröder und 
Bianca Kirchhof.

Herren 45 – 

Knapp am Finale vorbei

Im Halbfinale trafen die Herren 45 auf die starke 
Mannschaft von Padel Sport Nordheide. Nach sechs 
hart umkämpften Doppeln stand es 3:3 – lediglich 
ein gewonnener Satz mehr entschied zugunsten des 
Gegners. Am Ende bedeutete dies einen sehr guten 
dritten Platz.

Zum Einsatz kamen: Christian Voscherau (Teammanager, leider verletzt), Philipp Unger, Alexander Lerche, Fabian Baack, Christian von 
Schwabe und Niklas Todsen.

Herren 
Enge Matches, knappe Niederlage

Die Herren bekamen es im Halbfinale ebenfalls mit 
den Padel Amigos zu tun und unterlagen knapp mit 
1:5. Besonders bitter: Zwei Doppel gingen erst im 
Match-Tie-Break verloren, sodass ein Unentschieden 
durchaus im Bereich des Möglichen lag. Am Ende stand 
auch hier ein dritter Platz.

Zum Einsatz kamen: Leif Jensen, Julian Hofmann-Jeckel, Jonas 
Kuwert, Alexander Lawrenz, Marco Kirschner, George von 
Massow, Maximilian Bülk und Tobias Hinzmann.

Fazit
Am Ende der Premierensaison der Hamburgliga stehen 
für den DCadA ein zweiter Platz und drei dritte Plätze 
– eine starke Gesamtbilanz und ein klares Signal für die 
Zukunft des Padelsports im Club.

Herzlichen Glückwunsch an alle Teams zu diesen 
Erfolgen!
// SF
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Unsere Teams und Spiel- 
termine im Ligabetrieb 

Wir gehen in der neuen Saison mit insgesamt 15 Teams in den Ligabetrieb des Deutschen Padel-Verbands (DPV).
Der DPV hat bereits die Spieltermine für unsere Teams veröffentlicht (in Abhängigkeit von den finalen Meldezahlen):

DAMEN
» Regionalliga: 30.05.2026 (Vorrunde), 27.06.2026 (Pre 
Play-offs), 03./04.10.2026 (Play-offs oder Play-downs)
				  
DAMEN 35 I 
» 1. Bundesliga: 03.10.2026 (Vorrunde), 07./08.11.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

DAMEN 35 II
» 2. Bundesliga: 13.06.2026 (Vorrunde), 19./20.09.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

DAMEN 45 
» 1. Bundesliga: 26.09.2026 (Vorrunde), 28./29.11.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

DAMEN 55
» 1. Bundesliga: 03.10.2026 (Vorrunde), 07./08.11.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

HERREN
» 1. Bundesliga: 26.09.2026 (Vorrunde), 28./29.11.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

HERREN 35 I 
» 1. Bundesliga: 03.10.2026 (Vorrunde), 07./08.11.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

HERREN 35 II 
» Regionlliga: 09.05.2026 (Vorrunde), 13.06.2026 (Pre 
Play-offs ), 26./27.09.2026 (Play-offs oder Play-downs)

HERREN 35 III 
» Oberliga: 09.05.2026 (Vorrunde), 20. 06.2026 (Pre Play-
offs), 28./29.11.2026 (Play-offs oder Play-downs)

HERREN 45 I 
» 1. Bundesliga: 26.09.2026 (Vorrunde), 14./15.11.2026 (Play-
offs oder Play-downs)

HERREN 45 II 
» 2. Bundesliga: 20.06.2026 (Vorrunde), 07./08.11.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

HERREN 45 III 
» Regionalliga: 30.05.2026 (Vorrunde), 27.06.2026 (Pre 
Play-offs), 19./20.09.2026 (Play-offs oder Play-downs)

HERREN 55 I 
» 1. Bundesliga: 03.10.2026 (Vorrunde), 07./08.11.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

HERREN 55 II
» 2. Bundesliga: 13.06.2026 (Vorrunde), 19./20.09.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

HERREN 60 
» 1. Bundesliga: 06.09.2026 (Vorrunde), 28./29.11.2026 
(Play-offs oder Play-downs)

Ligab
etrieb
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+49 40 87 97 3390nennecke & widenmann
finest homes

HAMBURGS SCHÖNSTE
IMMOBILIEN

nwimmobilien.com
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Unser Fitnessbereich

Donnerstag: 
16:00 – 18:00 Uhr – Santiago Ramirez Fouz

Freitag: 
10:00 – 14:00 Uhr – Arif Boyraz

Samstag: 
09:00 – 12:00 Uhr – Arif Boyraz

Die intelligenten Kraft- und Trainingsgeräte von 
E-Gym ermöglichen ein besonders effektives und 
kontrolliertes Training. Vor der ersten Nutzung ist 
eine umfangreiche Einweisung durch einen Trainer 
verpflichtend. Diese ist kostenlos und kann bequem 
über unser Buchungssystem Bookandplay unter 
„E-Gym Einweisung“ gebucht werden.

Modern, vielseitig und gut betreut

Durch den Ausbau unseres Fitnessbereichs und die Investition in sechs neue, moderne E-Gym-Geräte konnten wir 
die Mitgliederzahl weiter steigern. Aktuell trainieren 310 Mitglieder in unserem Studio. 

Dabei gilt: Es gibt weiterhin ausreichend Kapazitäten – sowohl im Fitness-Studio als auch in unseren Kursangeboten.

Fitness-Studio
 
Unser Fitness-Studio bietet zu festen Zeiten eine qualifizierte Betreuung durch unsere Trainer Arif Boyraz und Santiago 
Ramirez Fouz an. Während dieser Zeiten können sich Mitglieder in die Geräte einweisen oder einen individuellen 
Trainingsplan erstellen lassen.

Betreuungszeiten:
Montag: 
09:00 – 13:00 Uhr – Arif Boyraz 
19:15 – 20:30 Uhr – Santiago Ramirez Fouz

Dienstag: 
09:00 – 13:00 Uhr – Arif Boyraz 
16:00 – 17:30 Uhr – Santiago Ramirez Fouz

Mittwoch: 
11:00 – 12:00 Uhr/14:00 – 15:00 Uhr/ 
18:15 – 20:30 Uhr – Santiago Ramirez Fouz

Für die Nutzung des Fitness-Studios ist eine Fitness-
Mitgliedschaft erforderlich:

» 365 € für 12 Monate (01.04.2026 – 31.03.2027)		
» 220 € für 6 Monate (01.04.2026 – 30.09.2026)

Neue Mitgliedschaften können ab sofort per E-Mail 
bei Sandra Fritsch (fritsch@dcada.de) abgeschlossen 
werden.
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Fitness-Kurse

Von Montag bis Sonntag bieten wir derzeit zwölf verschiedene Kurse an. Dabei wechseln wir regelmäßig die 
Kursformate und ergänzen das Angebot durch saisonale Kurse, wie zum Beispiel Skigymnastik in den Wintermonaten.

Montag

Für die Teilnahme an den Kursen ist der Kauf einer 10er-Karte erforderlich. 

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

18:30 – 19:30 Uhr Fitness für Tennis- und Padelspieler Santiago Ramirez Fouz

08:00 – 09:00 Uhr
09:15 – 10:15 Uhr
11:00 – 11:30 Uhr

Yoga
Functional-Training
Soft-Fitness

Isabel Djukanovic
Isabel Schoneweg
Isabel Schoneweg

18:00 – 19:00 Uhr Fitness-Boxen Mats Klinko

08:00 – 09:00 Uhr
10:00 – 11:00 Uhr
11:00 – 12:00 Uhr
12:00 – 12:30 Uhr

Skigymnastik 
Pilates für Herren
Pilates
Soft-Fitness

Fabian Ebers
Susann Damati
Susann Damati
Susann Damati

08:00 – 09:00 Uhr Yoga Isabel Djukanovic

11:00 – 12:00 Uhr Boxen Fabian Ebers

12:00 – 13:00 Uhr Pilates Susanna Nadler

Uhrzeit Kurs Trainer

Diese ist in der Geschäftsstelle erhältlich:
» 100 € für Fitness-Mitglieder - Fitness-Mitglieder können bei Abschluss einer Jahresmitgliedschaft zweimal jährlich, 
bei einer halbjährigen Mitgliedschaft einmal jährlich, eine 10er-Karte zum reduzierten Preis von 50 € erwerben.

» 150 € für Club-Mitglieder ohne Fitness-Mitgliedschaft

Personal Training

Individuelles Personal Training kann jederzeit gebucht werden. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle, an Sandra Fritsch (fritsch@dcada.de), oder sprechen Sie einen Trainer direkt im Fitness-Studio an.
Über unsere Website sowie den wöchentlichen Newsletter informieren wir Sie regelmäßig über alle Neuigkeiten aus 
dem Fitnessbereich.

Unser aktueller Kursplan (Stand: 01.01.2026):
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Neues 
Gesundheitsangebot

SCHON
VERMESSEN?
Es kommt nicht aufs Gewicht an, sondern 
auf die Körperzusammensetzung. Fett- und 
Muskelmasse sind die wahren Indikatoren 
für Deinen Trainingsfortschritt.

Jetzt Termin vereinbaren.
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seca Körperanalysewaage

Unser Fitnessbereich wurde um ein besonderes Highlight erweitert: Ab sofort steht allen Fitness-Mitgliedern eine 
moderne seca Körperanalysewaage kostenfrei zur Verfügung.

Die seca Waage ermöglicht präzise Einblicke in die Körperzusammensetzung, darunter Muskelmasse, Fettanteil 
und weitere relevante Gesundheitsparameter. Die Technologie stammt aus dem medizinischen Bereich und wird 
weltweit in Kliniken sowie im Leistungs- und Profisport eingesetzt.

Damit erhalten unsere Mitglieder Zugang zu einem Analyse-Niveau, das weit über herkömmliche Fitnesswaagen 
hinausgeht und eine fundierte Grundlage für Training, Regeneration und persönliche Zielsetzungen bietet.

Das neue Angebot ist für alle Mitglieder im Fitness-
bereich kostenlos nutzbar und stellt einen weiteren 
Schritt dar, Gesundheit, Training und moderne 
Technologie sinnvoll miteinander zu verbinden.

Ermöglicht wurde diese Erweiterung durch die 
großzügige Unterstützung der Familie Vogel, für die sich 
der Club herzlich bedankt. Mit dieser Unterstützung 
leistet die Familie Vogel einen wertvollen Beitrag zur 
Weiterentwicklung des Gesundheitsangebots im 
Club und zur nachhaltigen Förderung eines aktiven, 
bewussten Lebensstils.

Wir laden alle Fitness-Mitglieder herzlich ein, das neue 
Angebot zu nutzen und die Möglichkeiten der seca 
Körperanalyse kennenzulernen. Sprechen Sie gerne 
unsere Trainer zu den betreuten Zeiten für eine kurze 
Einweisung an. // SF
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meyers-muehle-gartenmoebel.de

GARTENMÖBEL & GARTENTECHNIK
2 Fachmärkte auf 6.000 m2

mit Beratung, Werkstatt, Service und Abhollager
in Norderstedt, Rugenbarg 51

GARTENMÖBEL & GARTENTECHNIK 
2 Fachmärkte auf 6.000 m2

mit Beratung, Werkstatt, Service und Abhollager 
in Norderstedt, Rugenbarg 51

meyers-muehle-gartenmoebel.de

GARTENMÖBEL & GARTENTECHNIK
2 Fachmärkte auf 6.000 m2

mit Beratung, Werkstatt, Service und Abhollager
in Norderstedt, Rugenbarg 51

Vielfalt / Service / Qualität

meyers-muehle-gartenmoebel.de
Meyers Mühle 2026 190x60.indd   1Meyers Mühle 2026 190x60.indd   1 17.02.26   14:4517.02.26   14:45
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Sachstand Baumaßnahmen
Sonderinvestitionen

Gerne informieren wir Sie über den aktuellen Stand der auf der Mitgliederversammlung im November 2024 
beschlossenen Baumaßnahmen. In den vergangenen Monaten wurde intensiv geplant, abgestimmt und 
weiterentwickelt – erste Maßnahmen sind bereits abgeschlossen oder erfolgreich angelaufen.

Organisation des Bauprojekts

Der Bauausschuss, bestehend aus dem Vorstand Gebäude/Anlage Torsten Hamm sowie der Geschäftsleitung Eiko 
Rott und Sandra Fritsch, tagt jeden Donnerstag. In diesen Sitzungen werden die zahlreichen Einzelmaßnahmen 
koordiniert, Fortschritte abgestimmt sowie Gespräche mit Dienstleistern direkt vor Ort geführt.

Die Maßnahmen im Einzelnen

Dachsanierung und Aufbau einer PV-Anlage

Die Sanierung des Hallendachs ist nahezu abgeschlossen. 
Es stehen lediglich noch letzte Restarbeiten aus, die 
aufgrund der Wetterlage in den vergangenen Wochen 
bislang nicht durchgeführt werden konnten. 

Der Aufbau der Photovoltaikanlage ist für Mitte/Ende 
Februar geplant, sodass die Arbeiten an der Halle 
voraussichtlich bis spätestens Ende März abgeschlossen 
sein werden. Bei der PV-Anlage war kurzfristig eine 
Umplanung erforderlich, da wir am 23. Dezember 2025 
darüber informiert wurden, dass das ursprünglich 
beauftragte Unternehmen einen Insolvenzantrag 
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Jetzt App laden
auf allytime.de

Sprich mit 
Psychologinnen per 
Sprachnachricht
Persönliche Antwort innerhalb von 24 h – direkt in der App

7 Tage 

kostenlos 

testen
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Umrüstung der LED-Beleuchtung in der 
Teppichhalle

Anfang Dezember 2025 wurde in der Teppichhalle die 
neue LED-Beleuchtung der Firma Weluma installiert. 
Diese sorgt für eine deutlich verbesserte Lichtqualität 
und ein völlig neues Spielgefühl. Das durchweg 
positive Feedback unserer Tennisspielerinnen 
und Tennisspieler, des Trainerteams sowie der 
Punktspielmannschaften bestätigt dies eindrucksvoll.

Ein zusätzlicher Vorteil: Die neue Beleuchtung ist 
dimmbar und schaltet sich bei Nicht-Buchung 
automatisch ab. So können künftig Strom eingespart 
und die Betriebskosten nachhaltig gesenkt werden.

Abriss des Internats und Neubau der Padelplätze

Der Abriss der Tribüne an Platz 11 sowie des Internats 
erfolgte Anfang Januar 2026. Zuvor waren umfangreiche 
Umbaumaßnahmen an der Stromversorgung, der 
Fernwärmeleitung sowie an den Wasserpumpen 
notwendig.

Sobald es die Witterung zulässt, wird das Fundament 
für die beiden neuen Padelplätze erstellt. Die 
Padelcourts sind bereits bestellt; der Aufbau erfolgt 
direkt im Anschluss an die Fundamentarbeiten. Die 
Fertigstellung ist für Ende April 2026 vorgesehen.

Sanierung der Duschräume im Schwimmbad

Aktuell laufen noch die Sanierungsarbeiten in den 
Duschräumen des Schwimmbads. Die Fertigstellung ist 
für Ende Februar geplant.

Neues Zutrittssystem

Da die bisherigen Lesegeräte für die Clubkarten nicht 
mehr nachbestellt werden können, stellen wir im 
Frühjahr 2026 auf ein neues Zugangssystem der Firma 
Gantner um. In diesem Zusammenhang müssen alle 
aktiven Clubkarten ausgetauscht werden. Über den 
genauen Ablauf informieren wir Sie rechtzeitig.

gestellt hat. Glücklicherweise hatte der Club zu diesem 
Zeitpunkt noch keine Zahlungen geleistet, sodass kein 
finanzieller Schaden entstanden ist. 

Der Aufbau der PV-Anlage erfolgt nun über eine 
Tochterfirma unseres Dachdeckerunternehmens 
Hanebutt, wodurch auch eine reibungslose 
Gewährleistung zwischen den beteiligten Gewerken 
sichergestellt ist.
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Ausblick: Wassermanagement & Tennisplätze 
M3–7

Der Start der Baumaßnahmen im Bereich 
Wassermanagement sowie der Neubau der Tennisplätze 
M3–7 ist für Oktober 2026 vorgesehen. Derzeit befinden 
wir uns gemeinsam mit dem Ingenieurbüro Neumann 
in der finalen Planungs- und Angebotsphase. Die 
Genehmigungsprozesse bei den zuständigen Behörden 
laufen aktuell.

Im Zuge dieser Maßnahmen werden auch die 
bestehenden Leitungen im Stadionbereich saniert und 
anschließend in das neue Wassermanagementsystem 
integriert. Hierdurch können wir zukünftig unser 
Gebäude sowie das Stadion vor Wassereinbrüchen bei 
Starkregen schützen. Für beide Projekte konnte eine 
finanzielle Beteiligung des Deutschen Tennis Bundes 
gewonnen werden.

Fazit

Wie Sie sehen, ist derzeit viel in Bewegung. Auch 
die kommenden Monate werden für unseren 
Club von intensiver Bautätigkeit geprägt sein – mit 
dem gemeinsamen Ziel, unsere Anlage moderner, 
nachhaltiger und zukunftsfähig zu gestalten. Wir freuen 
uns schon heute darauf, die Ergebnisse mit Ihnen zu 
teilen.
// Ihr Bauausschuss

MEDIZ INICUM
HAMBURG

G R U P P E
MEDIZ INICUM

HAMBURG

8 Standorte
30 Fachrichtungen
90 Expert*innen

GEMEINSAM FÜR 
BESSERE MEDIZIN

Durch Zusammenarbeit verschiedenster Fachärzte
tragen wir Sorge für Ihr individuelles Anliegen!
Zentral gelegen am Stephansplatz haben wir alles  
unter einem Dach: Das Spektrum des MEDIZINICUM 
umfasst die Innere Medizin mit allen Schwerpunkten  
sowie Urologie, Orthopädie, Neurologie, Augenheil- 
kunde und über 20 weitere Fachbereiche. 

Mit unserer Radiologie (Röntgen, CT, MRT) und  
sieben weiteren Standorten in Hamburg und  
Schleswig-Holstein sind wir ebenfalls für Sie da.

Sie haben gesundheitliche Beschwerden 
oder wünschen eine gewissenhafte Vorsorge? 

Sprechen Sie uns gerne an!

040 320 88 31-0
Stephansplatz 3
20354 Hamburg
 
info@medizinicum.de
www.medizinicum.de
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30 Jahre Clubgastronomie
Ein Tresengespräch mit Florian „Flo“ Rentner über Clubleben, 

Currywürste und echte Begegnungen

Seit 30 Jahren ist die Gastronomie ein fester Treffpunkt im Club – ein Ort für Begegnungen, Gespräche, Feiern und 
viele kleine Alltagsmomente. Florian „Flo“ Rentner und sein Team prägen diesen Ort seit Jahrzehnten mit Kulinarik, 
Engagement und einem feinen Gespür für das Clubleben.

Zum Jubiläum möchten wir gemeinsam zurückblicken: auf Veränderungen, besondere Erlebnisse, Herausforderungen 
– und auf all das, was die Clubgastronomie über so viele Jahre ausgemacht hat.

Die Anfänge
 
30 Jahre Clubgastronomie – wenn du an deinen 
ersten Tag zurückdenkst: Was fällt dir als Erstes 
wieder ein? 

Flo: Freude. Und so richtig Bock auf die Aufgabe.

Hättest du damals gedacht, dass du dem Club 
so lange verbunden bleiben würdest? 

Flo: Ja, zu 100 Prozent. Mir war klar, dass das gut passen 
wird.

Was hat dich all die Jahre hier gehalten? 

Flo: Die stetig wechselnden Aufgaben und 
Anforderungen. Der Club verändert sich regelmäßig 
– im Clubleben und vom Anspruch her. Und natürlich 
mein Team, ohne das gar nichts gehen würde. Es macht 
einfach immer noch Spaß.

Der Club im Wandel
 
Wie hat sich der Club aus deiner Sicht in den 
letzten 30 Jahren verändert? 

Flo: Viel größer, viel schnelllebiger – in allen Abläufen 
und Anforderungen. Vor 30 Jahren war der Club 
deutlich kleiner, gefühlt kannte man fast alle Mitglieder 
persönlich. Heute hat der Club rund 4.000 Mitglieder.

Gibt es Dinge, die heute ganz anders laufen als 
früher? 

Flo: Es ist viel wirtschaftlich geprägter geworden und 
nicht mehr einfach nur „club-like“. Durch die massiv 
gestiegenen Kosten für Personal und Lebensmittel 
bin ich viel mehr am Rechnen als früher. Man darf 
nicht vergessen: Wir haben sieben Tage die Woche 
geöffnet. Welche Gastronomie macht das heute noch? 
Mittlerweile haben wir bis zu 27 Mitarbeitende, früher 
waren es maximal neun.

Und was ist trotz aller Veränderungen 
erstaunlich gleichgeblieben? 

Flo: Meine tollen Mitarbeiter. Lord aus der Küche ist 
sogar schon länger hier als ich. Und natürlich Pierre, 
der mich seit fast 28 Jahren begleitet und ein Freund 
geworden ist. Insgesamt haben wir ein sehr beständiges 
Service-Team, das sehr loyal und cluborientiert denkt 
und arbeitet.
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Gastronomie damals und heute
 
Wie hat sich die Clubgastronomie im Laufe der 
Zeit verändert – auf der Karte, im Anspruch 
und im Miteinander? 

Flo: Gestartet sind wir mit Currywurst und 
Bratkartoffeln – das gibt es traditionell immer noch. 
Zweimal im Jahr schütteln wir die Karte durch 
und orientieren uns an Trends und Nachfrage. Ich 
experimentiere viel und probiere aus. Viele Gerichte 
sind heute leichter, oft mit asiatischem Touch.

Der Anspruch an Geschwindigkeit ist deutlich höher 
als früher. Heute fragen Gäste oft als Erstes: „Was geht 
denn schnell?“ Das war früher nicht so.

Gab es Gerichte oder Getränke, die über die 
Jahre zu echten Klassikern geworden sind? 

Flo: Tatar vom Rind.

Was unterscheidet für dich die Arbeit im Club 
von der Gastronomie außerhalb? 

Flo: Ganz klar: Clubverbundenheit. Ich habe selbst 
Hockey und Tennis gespielt (Horn Hamm). Ich kann mir 
nichts anderes mehr vorstellen. In der Clubgastronomie 
bin ich 24/7 erreichbar und mit einem Bein immer im 
Clubhaus. Nach acht Stunden nach Hause gehen – so 
funktioniert Clubgastro nicht.

Menschen, die den Club 
ausmachen

 
Der Club lebt von seinen Mitgliedern – was 
macht die Menschen hier für dich besonders?
 
Flo: Es gibt sie noch, die Clubfamilie. Gerade die 
Mitglieder, die schon lange im Club sind, wissen die 
Arbeit von mir und dem Team zu schätzen – und sagen 
das auch.

Gibt es Begegnungen oder Gespräche, die dir 
bis heute in Erinnerung geblieben sind? 

Flo: Sehr viele. Leider sind einige dieser Menschen 
inzwischen verstorben. Ihre Weisheiten und Ansichten 
bleiben bei mir im Kopf. Alles aufzuzählen würde ein 
dickes Buch füllen.

Flo: Nicht offiziell, aber Pierre und ich sammeln 
tatsächlich schon Beiträge für „das goldene Buch der 
Alster-Gastro“. Wir haben so viel erlebt – wo soll ich 
anfangen?

Begleiten dich Mitglieder schon seit vielen 
Jahren regelmäßig an den Tresen oder an den 
Tisch? 

Flo: Klares Ja. Sonst würde es für mich auch nicht 
funktionieren. Ich verbringe im Clubhaus fast mehr Zeit 
als mit meiner Familie zu Hause. Ich bin Trauzeuge der 
Trainerlegende „Maus“ – und umgekehrt sind manche 
Mitglieder Paten meiner Kinder. Clubfamilie pur also.

Geschichten vom Tresen
 
Hast du eine Anekdote aus 30 Jahren, die du 
mit uns teilen kannst? 

Flo: Ich bin gespannt, ob das gedruckt wird. Die Aussage 
des damaligen Schatzmeisters (es war nicht G. Beckers) 
zur ersten deutschen Hockeymeisterschaft war 
legendär. Er sagte telefonisch aus den USA: „Offenes 
Budget!“

Der Zapfhahn war offen, das sprach sich schnell in 
Hockey-Hamburg herum. Wir haben uns sogar noch 
Bier aus dem Zwick geliehen und die Fässer nachts 
über den Mittelweg gerollt – der war damals noch 
gepflastert.
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Ich könnte wirklich sehr viele Anekdoten erzählen: 
vom Nacktbaden des Gastro-Teams mit Mitgliedern 
morgens beim Alster-Treff am Schwimmbad oder 
einem selbstgebastelten Pirelli-Kalender für Pierre von 
den Hockeyherren. Aber das will doch keiner lesen, 
oder? Außerdem bin ich verschwiegen. 

Schätz doch mal: Wie viele Currywürste sind in 
all den Jahren über den Tresen gegangen? 

Flo: Bestimmt 10.000. Wobei der Alster-Toast diese Zahl 
locker verdoppelt.

Und wie viele Gin Tonics dürften es gewesen 
sein – eher vierstellig oder fünfstellig? 

Flo: Ganz klar fünfstellig.

Gab es Abende, an denen der Tresen deutlich 
länger offen war als geplant? 

Flo: Zum Glück ja, das macht es doch aus. Bei 
Meisterschaften sowieso. Und das Training der 
Hockeyherren zwischen 1996 und 2005 ging donnerstags 
gerne mal bis drei Uhr nachts.

Nach einer deutschen Meisterschaft habe ich die 
letzten Spieler gegen sieben Uhr morgens im Clubhaus 
eingeschlossen und gesagt: „Jetzt bleibt ihr so lange, 
wie ich möchte.“ Es gab Rühreier und Nürnberger 
Würstchen bis zehn Uhr – dann mussten die Jungs 
leider ins Borchers weiterfeiern.

Herausforderungen und 
besondere Zeiten

 
Welche Phase war für dich die 
herausforderndste? 

Flo: Corona. Bis heute – und noch weitere vier Jahre 
wird mich das finanziell verfolgen.

Gab es Momente, in denen du ans Aufhören 
gedacht hast? 

Flo: Nein.

Was hat dir geholfen, auch in schwierigen 
Zeiten dranzubleiben? 

Flo: Ganz klar meine tolle Ehefrau und meine Familie. 
Corona hängt immer noch nach, aber ich fühle mich 
hier weiterhin am richtigen Ort. Ich bin hier noch nicht 
fertig. Ich bin gesund, habe Lust, bin kreativ und fühle 
mich wach.

Blick nach vorn
 
Was wünschst du dir für die Zukunft der 
Gastronomie im Club? 

Flo: Einen einzigen Wunsch: eine neue, angepasste, 
clubtaugliche Küche. Die aktuelle Küche ist marode 
und hängt dem geforderten Anspruch an Platz und 
Technik deutlich hinterher.

Gibt es Ideen oder Dinge, die du gemeinsam 
mit deinem Team gern noch umsetzen 
würdest? 

Flo: Eine weitere Belebung des Clublebens und mehr 
Mitglieder-Events, wie zum Beispiel Red-White-Night 
oder BBQs zum Ferienbeginn. 

Was macht für dich gute Clubgastronomie 
auch in Zukunft aus? 

Flo: Eine verbindliche, konstant inhabergeführte 
Clubgastronomie mit einem wiedererkennbaren 
Service-Team. Dazu ein offenes Auge für Digitalisierung 
und ein empathisches Gespür für Clubleben und 
Trends.

Zum Abschluss
 
Wenn du deine 30 Jahre im Club in drei Worten 
beschreiben müsstest – welche wären das? 

Flo: Mach weiter, Flo.

Gibt es etwas, das du den Mitgliedern nach all 
den Jahren gern einmal sagen möchtest?

Flo: Ein bisschen mehr Wertschätzung zeigen – und 
dem Service-Team auch einfach mal Danke sagen.

Vielen Dank für die spannenden Einblicke, lieber Flo.
Das Interview führte: Frauke Constantin
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Clubsolidarität 
in Aktion

Gemeinsam den Hockey-Dome gerettet

 
Eine echte Hiobsbotschaft erreichte unseren Club am 
Freitagmorgen vor dem Messmer Talents Cup: Unter der 
Schneelast war unsere Hockeytraglufthalle („Hockey-
Dome“) in sich zusammengefallen. Ausgerechnet 
unmittelbar vor dem Turnierwochenende. Zunächst 
überwog Fassungslosigkeit. Doch was dann folgte, zeigt, 
was unseren Club wirklich ausmacht.
 
Innerhalb kürzester Zeit ging ein Aufruf durch die 
Hockeyabteilung – und er verhallte nicht ungehört. 
Rund 25 engagierte Helferinnen und Helfer standen 
am Freitag und Samstag mit Schaufeln bewaffnet im 
Schnee. Gemeinsam mit vereinten Kräften und großem 
Einsatz befreiten sie die Hallenaußenhülle von den 
Schneemassen. 
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PANOPTES Augenchirurgie GmbH

Heußweg 35
20255 Hamburg

E-Mail: panoptes@drtornow.de

FRÜHERKENNUNG UND
BEHANDLUNG DES GRÜNEN

STARS (GLAUKOM)

LASERBEHANDLUNG VON
Z.B. NACHSTAR, GLAUKOM

UND DIABETES

CHECK-UP UNTERSUCHUNGEN

FÜHRERSCHEIN- UND
SPORTBOOTGUTACHTEN

AMBULANTE OPERATIONEN
DES GRAUEN STARS
(KATARAKT)

PREMIUM
INTRAOKULARLINSEN
UND OP MIT
FEMTOSEKUNDENLASER

FRÜHERKENNUNG UND
BEHANDLUNG VON
MAKULADEGENERATION

INTRAVITREALE
INJEKTIONEN (IVOM) 

Dr. med. Christoph Tornow
Dr. med. Katharina Tachezy
& Kollegen

Osterstr. 120
20255 Hamburg

Tel.: 040 / 40 50 30
praxis@drtornow.de

Offene Sprechstunde
Mo.- Fr. 9:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 14:00 bis 16:00 Uhr

sowie OP-Sprechstunde 
und Privatsprechstunde
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Parallel dazu machte sich auch unser langjähriger 
Dienstleister, die Firma Hupfauer Traglufthallen, 
noch am Freitagnachmittag von Augsburg aus auf den 
Weg, um beim Wiederaufbau fachlich zu begleiten. 
Dank der hervorragenden Zusammenarbeit und des 
unermüdlichen Einsatzes aller Beteiligten konnte der 
Dome am Samstagmittag nach nicht einmal 24 Stunden 
wieder aufgestellt werden – und das Turnier startete 
um 14 Uhr auch im Hockey-Dome.
 

Was wie ein schwerer Rückschlag begann, wurde zu 
einem beeindruckenden Zeichen von Zusammenhalt, 
Engagement und echter Clubsolidarität. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer – und an die 
Firma Hupfauer für ihren schnellen und professionellen 
Einsatz.
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Ihre Meinung
ist uns wichtig!

KONTAKT

08.06.2026 
Beiträge an

clubzeitung@dcada.de

Bitte beachten Sie die Beilage
Schloss Torgelow,
E&E Design und

Mollwitz.

DAS DARF DOCH WOHL NICHT 
WAHR SEIN!

Seit 20 Jahren verrichtet unser 
Fahrstuhl zuverlässig seinen Dienst. 
634.715 Fahrten später sind das rund  
87 Fahrten pro Tag – Ferien und 
Feiertage mitgerechnet.
 
Man könnte sagen: Auch er ist ein 
echtes Ausdauergerät.
 
Und das in einem Sportclub.

D
as d

arf d
o

ch
 w

o
h

l n
ich

t w
ah

r sein
!



Dr. Jakob Borgmann
040 - 740 234 66   
jakob.borgmann@borgmanngroup.com

www.borgmanngroup.com

 
DIE FIRST CLASS DER IMMOBILIEN

Kaufpreis: Auf Anfrage, Käufercourtage 3,57% inkl. USt.

SPEKTAKULÄRE LIEGENSCHAFT

MIT PANORAMA-ELBBLICK

Exklusiv

Energieausweis nicht notwendig

Absolute Rarität in Bestlage der Hamburger Elbvororte



Ihr Partner für exklusive Wohnimmobilien in Hamburg.

Seit über 30 Jahren steht Meissler & Co für Qualität, Diskretion und ein vertrauensvolles 
Miteinander. Als inhabergeführtes Unternehmen vermitteln wir hochwertige Wohnimmobilien 
in Hamburgs besten Lagen.

Persönliche, diskrete Beratung und langfristige Beziehungen prägen unsere Arbeit. Wir finden 
den richten Käufer für Ihre Immobilie und Ihr neues Zuhause.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme unter 040 86 44 44 oder www.meissler-co.de.

Unsere Büros in Hamburg: Blankenese | Othmarschen | Ottensen - Alster

Ihr Spezialist für Bestlagen.
86 44 44


